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n Nachgewiesene Netto-Erzeugung
 (100% Erneuerbare Energie)
n Produzent steigert den Anteil 
 Erneuerbarer Energieerzeugung
n Geprüftes Monitoring-System 
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n Nachgewiesene Leistungszusagen 
 (Zeitgleichheit)
www.tuvsud.com/erzeugung-ee

Stromerzeugung aus
Erneuerbarer Energie

Geldern feiert  

die fünfte Jahreszeit.  

Wir unterstützen  

lokale Karnevalsvereine.
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Liebe Leserinnen und Leser!
WIR hoffen, Sie sind gut ins Jahr ge-

startet und es geht Ihnen wie uns: 
So ganz allmählich sehnt man sich 
nach Frühlingssonne und ein biss-
chen mehr Wärme. Vielleicht auch 
nach ein wenig Veränderung durch 
das erste erfrischende Grün in der 
Landschaft. Zum ersten Mal den 
Schal daheim lassen und beim Spa-
ziergang Ausschau halten nach 
dem ersten eingerichteten Bier-
garten. Schlicht und einfach immer 
mehr Zeit nach draußen verlegen 
und sich auf den Weg machen, 
umsehen, was sich so tut in unse-
rer Stadt.  

Eine gute Gelegenheit für uns, Sie 
auf viele Veranstaltungen einzu-
stimmen, die uns erwarten im Früh-
ling in Geldern, denn es bleibt bei 
weitem nicht beim Finale der Kar-
nevalisten im Straßenkarneval, 
beim Auftakt der Fahrradsaison 
mit der „Fahrradbörse“ am 5. April, 
beim Verkaufsoffenen Sonntag mit 
Mobilitätsschau am 27. April und vie-
len weiteren schönen Anlässen 
vom Frühlingsfest über Konzert-
abende bis hin zu Lesungen, Vor-
trägen und, und, und… 

Selbstverständlich halten WIR Sie 
auch auf dem Laufenden, was die 

großen städtischen Projekte und 
Entwicklungen betrifft und ganz si-
cher sind WIR alle auf „Cafe Extra-
blatt“ am Gelderner Marktplatz ge-
spannt.  

Wenn dazu noch der Genuss von 
frischem Walbecker Spargel auf 
einer hoffentlich sonnengeflute-
ten Terrasse in Walbeck kommt, 
kann’s kaum schöner sein. 

Fahrradbörse, steigende Temperaturen, es geht wieder nach draußen: 

Frühling ist, wenn die Seele wieder bunt denkt 

Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 

02831 93090 
info@gws-geldern.de 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.visser-dach.de

Qualität für Dach und Haus am Niederrhein.

Ist Ihr Dach  
frühlingsfit ?

Visser Kleinanzeigen 50x50 190122.indd   1 19.01.22   20:52

Was auch immer auf Ihrer To-Do-
Liste vermerkt ist - das gesamte 
WIR inGELDERN-Team wünscht 
Ihnen viel Freude dabei, ein wenig 
Sonne auf der Haut und schöne, im-
mer länger werdende Abende.  

Und ein wenig Muße für die Lek-
türe unserer aktuellen Ausgabe.

Genießen Sie den Frühling – machen Sie was draus! 

Ihr  

 

              Herbert van Stephoudt

Foto: Gerhard Seybert

Zu vielen interessanten Anlässen lädt der Historische Verein  
zu „Haus Ingenray“ am Ufer der Niers ein. Einer davon:  
Ein Blick hinter die Kulissen des historischen Rittersitzes am 4. April. 
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StadtGespräch
Holzpuzzles für die Klinik für Kinder 
und Jugendliche des St.-Clemens-
Hospitals 
Während der Weihnachtszeit gab es für die jungen Pa-
tientinnen und Patienten des St.-Clemens-Hospitals in Gel-
dern eine besondere Überraschung: Die Volksbank an der 
Niers spendete über 200 Holzpuzzlespiele an die Klinik.  

Die Übergabe der Spiele erfolgte durch Volksbank-Bera-
ter Torsten Kamke, der sie wenige Tage vor dem Nikolaustag 
persönlich bei Chefarzt Dr. med. Karsten Thiel vorbeibrachte. 
Neben der medizinischen Versorgung legt die Klinik für Kin-
der und Jugendliche im St-Clemens-Hospital großen Wert 
darauf, den Kindern eine angenehme Atmosphäre zu bie-
ten. Kreative Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten 
wie diese fördern nicht nur die Genesung, sondern sorgen 
auch für Freude und Abwechslung während des Kran-
kenhausaufenthalts. „Einige Puzzles wurden bereits in der 
Vorweihnachtszeit verteilt“, sagt Chefarzt Dr. med. Kars-
ten Thiel, der sich für die Spende herzlich bedankte. Tors-
ten Kamke freute sich, den Kindern vor diesem Hintergrund 
mit den Puzzles eine besondere Freude machen zu kön-
nen. 

 

(v.l.n.r.) Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugendliche Dr. med. Karsten 
Thiel und Volksbank-Berater Torsten Kamke. Foto: Gerhard Seybert

Neues Spielmaterial für  
den Kindergarten St. Michael 
Große Freude über neues Spielmaterial in der Heilpäda-
gogischen Kindertagesstätte St. Michael. Ermöglicht wur-
de die Anschaffung nicht zuletzt durch eine großzügige 
Spende der Gelderner Karnevalsband „De kölsche Tön“ um 
Gerd Lange. „Wir wollten zu Beginn der Karnevalszeit nicht 
nur in den Karnevalssälen, sondern auch bei den Kindern 
für Freude sorgen“, erklärt Lange.  „Ein ganz großes Dan-
keschön an die ‚Kölsche Tön‘ für ihr Engagement“, freut 
sich Bernadette Baldeau, Leiterin der Kita, die mit dem 
Schritt zur inklusiven Einrichtung einen wichtigen Weg hin 
zu einer ganzheitlichen und modernen Kinderbetreuung 
geht. Baldeau: „Das vielseitige Spielmaterial ist so aufge-
baut, dass die Kinder selbstständig konstruieren und ex-
perimentieren können“. Davon konnten sich die „Kölsche 
Tön“ jetzt selbst überzeugen. Die bunten Spielsets kamen 
bei den Kindergartenkindern sofort gut an. Weitere In-
formationen zum Heilpädagogischen Kindergarten St. 
Michael unter 02831 91037-00 oder bernadette.bal-
deau@caritas-geldern.de. 

 

Ein herzliches Dankeschön der Michaelkinder für das neue Spielmaterial: 
Bernadette Baldeau (Leiterin der Kindertagesstätte) sowie Jakob Wil-
lems, Gerd Lange, Jochen Lichte und Hans Kubon von „De kölsche Tön“ 
im Kreis der fröhlichen Kinder. Foto: Caritasverband Geldern-Kevelaer

Wer trägt die Festkette  
bei der Herbstkirmes? 
3. Mai: Hartefeld feiert Frühlingsfest  

Wer trägt bei der nächsten Harte-
felder Kirmes im September die 
Festkette der Vereinsgemein-
schaft? Auf dem Frühlingsfest will 
man das Geheimnis lüften.  
Foto: hvs 

Mit Schwung und gut ge-
launt in den Frühling tan-
zen: Dazu lädt der Spiel-
mannszug „Blau-Weiß“ Har-
tefeld am Samstag, 3. Mai, 
ab 17 Uhr auf den alten 

Schulhof an der Hartefelder Dorfstraße ein. Zahlreiche At-
traktionen wie das Kinderschminken oder die Ballonkunst 
rücken die Familien in den Fokus. Dazu sind an Kickertischen, 
Nagelholz oder auch beim „Heißen Draht“ Geschicklichkeit 
und Reaktionsvermögen gefragt. Gespannt ist man in Har-
tefeld, Vernum und Poelyck darauf, wer zur Herbstkirmes 
im September die Festkette der Vereinsgemeinschaft tra-
gen wird. Dazu Blau-Weiß-Vorsitzender Norbert Clancett: 
„Weil der Spielmannszug in diesem Jahr 70 Jahre alt wird, 
hat Blau-Weiß das Vorschlagsrecht. Gemeinsam mit der Ver-
einsgemeinschaft werden wir die Würdenträger der nächs-
ten Kirmes vorstellen.“ Musikalisch unterstützt wird das 
Frühlingsfest durch die Formation „Straightoff4“, die mit 
Cover-Songs aus Rock und Pop überzeugt. Mit dabei ist auch 
der Gelderner Weinmarkt „Le Wing“. Michael Banse serviert 
erlesene Weine verschiedener Anbauregionen. Dazu sorgt 
„Blau-Weiß“ für kühle Erfrischungen am Getränkepavillon. 
Der Eintritt ist frei. hvs 

U18-Bundestagswahl beim Kreis-
sportbund: Was Jugendliche bewegt 
Bei der U18-Wahl waren Jugendliche aufgerufen, ihre Stim-
me abzugeben und mitzuteilen, was sie gerade bewegt.  

 

Neben der eigentlichen Stimmabgabe war die sogenann-
te „Demokratie-Lounge“ ein zentraler Anlaufpunkt. Hier 
konnten sich die Jugendlichen über Wahlprogramme in-
formieren, sich mit den Kreiskandidatinnen auseinander-
setzen und eigene Gesetzesideen entwickeln. Zahlreiche 
inspirierende und teils überraschende Antworten brach-
te die Frage „Was würdest du als Erstes ändern, wenn du 
Bundeskanzler wärst?“ hervor: Viele Jugendliche wünsch-
ten sich demnach Änderungen im Bildungssystem, stär-
kere Maßnahmen gegen Rassismus und soziale Ungleich-
heit sowie eine bessere Klimapolitik. Doch auch kontroverse 
Ideen wurden diskutiert – von „E-Autos abschaffen“ bis hin 
zu „Strafmündigkeit ab zehn Jahren“. „Die U18-Wahl hat 
gezeigt: Jugendliche haben klare Meinungen und wollen 
mitgestalten“, sagt Eva Greshake, Mitarbeiterin beim 
Kreissportbund und Mit-Organisatorin der U18-Wahl.  at 

Am 14. August findet in Kooperation mit dem Kunstverein 
Gelderland ein Kabarettabend mit Wilfried Schmickler (Ti-
tel: „Es hört nicht auf“) statt - weitere Informationen und 
Karten unter kunstverein-gelderland.de. 

Premiere feiert am 16. August die neue (Musik-)Veran-
staltung „Gel-rewind“: „An dem Tag ist die Gelderner Mu-
sikszene live im Festzelt auf der Boeckelt zu sehen und zu 
hören“, heißt es in der Ankündigung. Der Kartenvorverkauf 
hat bereits begonnen. Karten sind für 15 Euro beim Vor-
sitzenden der Bruderschaft, Walter Kempkens, unter Tel. 
02831-972268 erhältlich. 

Ein Highlight steht der Boeckelt am 17. August bevor: An 
dem Tag findet das Landesbezirksschützenfest auf der Bo-
eckelt statt. „Wir rechnen mit 800 bis 1000 Besuchern“, be-
richtet Schriftführerin Veronika Clanzett-Kempkens. Beginn 
ist um 10 Uhr mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Maria Magdalena, an den sich ein Schaufahnenschwenken 
auf dem Markt anschließt. Anschließend führt der Festumzug 
durch die Stadt zum Festzelt auf der Boeckelt.  

Abgerundet wird das Schützenfest mit dem Königsgalaball 
am 18. August sowie dem „Kirmespuppverbrennen“ am 19. 
August. 

Weitere Informationen und Termine sind auf der Inter-
netseite der Bruderschaft unter bruderschaft-boeckelt.de 
zu finden. at 

100-jähriges Bestehen: Boeckelter 
Bruderschaft startet ins Jubiläumsjahr 

 

Schon seit vielen Monaten laufen die Vorbereitungen für 
das 100-jährige Bestehen bei der Boeckelter „St.-Maria-
Magdalena-Bruderschaft“ auf Hochtouren. Denn für das Ju-
biläumsjahr hat sich die Bruderschaft so einiges einfallen 
lassen. Ein kleiner Auszug aus dem Programm: 

Am 19. März veranstaltet die Bruderschaft zusammen mit 
Pastor Christian Olding einen Abend über die Namenspa-
tronin Maria Magdalena. „Maria Magdalena – Geliebte, Pros-
tituierte & alles, was die Phantasie erlaubt“ heißt der Ti-
tel der Veranstaltung, die um 19.30 Uhr im Vereinsheim (Zur 
Boeckelt 53) beginnt.  

Zu den alljährlichen stattfindenden Terminen gehören in 
diesem Jahr wieder die Schrottsammlung (8. März), das 
Waldfest (2. August) sowie das Vogelschießen (3. August). 
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Neuer Zeltofen für den DPSG Stamm 
St. Martin Veert 
Die Volksbank an der Niers freut sich, den DPSG Stamm St. 
Martin Veert, der 1981 gegründet wurde und heute 90 
Mitglieder zählt, mit einer Spende zur Anschaffung eines 
Zeltofens zu unterstützen. Der Ofen wird künftig dafür sor-
gen, dass ein sechs Quadratmeter großes Gruppen- und 
Aufenthaltszelt auch in kühlen Nächten angenehm warm 
bleibt. Dabei ist es wichtig, nach einem ereignisreichen Tag 
einen warmen Rückzugsort zu haben. Der neue Zeltofen 
wird die Outdoor-Aktivitäten des Stammes deutlich kom-
fortabler machen. „Die Förderung der Jugend und der Ge-
meinschaft ist uns ein besonderes Anliegen“, erklärte 
Geschäftsstellenleiter Christoph Dicks von der Volksbank 
in Veert. „Wir freuen uns, mit dieser Spende einen Beitrag 
zu leisten, der die Aktivitäten der Pfadfinder nachhaltig 
unterstützt.“  

 

(v.l.n.r.) Die Vertreter der DPSG Jost Rademacher, Sven Schmitz, Benedikt 
Rademacher und Stephan Hainke bedankten sich bei Volksbank-
Geschäftsstellenleiter Christoph Dicks (vorne) Foto: Gerhard Seybert

reparierBar mit neuem Vorstand: 
Schon 634 Geräte repariert 

 

Der neu formierte Vorstand der reparierBar Geldern legte bei der Jah-
reshauptversammlung beeindruckende Reparaturzahlen vor. Im Bild 
von links: Werner Sadzio, Veronika Reile, Jürgen Schmitz und Frauke 
Richter. Foto: reparierBar 

Zweieinhalb Jahre nach ihrer Gründung standen für die „re-
parierBar“ Vorstandswahlen an. Dabei stand Jutta Sadzio 
für eine Wiederwahl als Kassiererin aus persönlichen Grün-
den leider nicht mehr zur Verfügung. Als neue Kassiere-
rin wurde Frauke Richter gewählt. 

Sehr erfreut waren die Mitglieder über die Bekanntmachung 
von Zahlen zu durchgeführten Reparaturen: Seit der Ver-
einsgründung wurden nicht weniger als 634 Geräte er-
folgreich repariert . Nach wie vor erfolgt an beinahe jedem 
ersten und dritten Mittwoch des Monats ein reger Zustrom 
von Menschen mit Reparaturwünschen. So erklären sich 
nicht weniger als 20 Anfragen, die im Schnitt von den Eh-
renamtlichen in den Räumen der Diakonie am Ostwall 20 
bearbeitet und erledigt werden.  

Gut für Geldern ist auch der Beschluss, im Jahr 2025 an der 
Fahrradbörse am 5. April auf dem Gelderner Marktplatz teil-
zunehmen. Ziel ist dabei, die zum Verkauf stehenden Rä-
der vor und während der Verkaufsgespräche zu prüfen und 
dabei kleinere Reparaturen sofort durchführen. hvs 

Anfragen per Telefon an 02831 – 1323566 (reparierbar-gel-
dern.de).

Am 24. April, zur Mobilitätsschau  
veranstaltet die Fahrschule 
Schramm, Glockengasse 22,  
einen Tag der offenen Tür. 
Von 11:00 bis 18:00 Uhr gibt es die Möglichkeit  sich an Si-
mulatoren (PKW/LKW/Bus) auszuprobieren. Auch Probe-
sitzen auf Zweirädern ist nach Absprache möglich. Beim 
Glücksrad darf jeder sein Glück testen. 

Auch auf dem Markt ist die Academy Fahrschule Schramm 
mit einem LKW vertreten. Dort werden Gefahrensituatio-
nen demonstriert. (Toter Winkel etc.).

Stadt Geldern versteigert gefundene 
Fahrräder am Gelderner Rathaus 
Wie die Stadt Geldern mitteilt, werden am Mittwoch, 5. März 
ab 16 Uhr auf dem Parkplatz der Stadtverwaltung wieder 
die Fundräder versteigert, die von ihren Eigentümern nicht 
im Fundbüro abgeholt wurden. Die Fahrräder können zu-
vor ab 15:30 Uhr besichtigt und begutachtet werden.  

 

Dies ist der erste von vier Terminen in diesem Jahr. Die 
Fundradversteigerung findet alle drei Monate am ersten 
Mittwoch des Monats ab 16 Uhr statt. Die verbliebenen Ter-
mine für 2025 sind demnach der 4. Juni, 3. September und 
3. Dezember. dg 

Weitere Informationen sind auf der Internetseite der 
Stadt Geldern unter dem Stichwort „Fundbüro“ zu finden. 

Kostenlose Energieberatung von Stadt 
Geldern und Verbraucherzentrale NRW  

 

Doris Schreurs vom Team Umwelt, Klima und Mobilität der Stadt Geldern 
koordiniert die Energieberatungstermine. Foto: Stadt Geldern/Terhorst  

In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale NRW bie-
tet die Stadt Geldern auch in diesem Jahr wieder kosten-
lose telefonische Energieberatungstermine an. Der nächs-
te telefonische Beratungstermin wird am Dienstag, 25. März, 
angeboten. „Die Bürger bekommen die Gelegenheit, Fra-
gen zu vielseitigen Themenfeldern wie Energiesparen, Wär-
medämmung oder moderner Heiztechnik zu stellen“, er-
klärt Doris Schreurs aus dem Bereich Umwelt, Klima und 
Mobilität der Stadt Geldern.  

Wichtig: Wer sich für einen Beratungstermin interessiert, 
muss vorher einen Termin vereinbaren. Die Termine ver-
mittelt Doris Schreurs, vormittags erreichbar unter Tele-
fon 02831 398308 oder per E-Mail unter energiebera-
tung@geldern.de oder unter doris.schreurs@geldern.de.  

Die telefonische Beratung ist dank der Förderung durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz kos-
tenfrei und dauert circa 45 Minuten. Und es gibt die Mög-
lichkeit, an kostenlosen Online-Vorträgen und –Seminaren 
der Verbraucherzentrale teilzunehmen (weitere Infos 
unter verbraucherzentrale.nrw/e-seminare).at 

Stadt Geldern und Gelderner  
Grundschulen suchen ehrenamtliche 
Leselernhelfer für Grundschulen  
und Kitas 

 

Die Leselernhelfer begleiten die Schüler beim Lesenlernen.  
Foto: Stadt Geldern/Gossens 

Die Stadt Geldern, die sieben Gelderner Grundschulen und 
das Freiwilligen-Zentrum der Caritas starten eine neue Ini-
tiative, um die Lese- und Sprachkompetenz der Gelderner 
Kita-Kinder und Grundschüler zu fördern. Deshalb suchen 
sie in einem gemeinsamen Aufruf und in Kooperation mit 
dem Verein „Mentor – Die Leselernhelfer Niederrhein“ ab 
sofort ehrenamtliche Leselernhelfer.  

Kern der Initiative ist, dass eine ehrenamtliche Person im 
Eins-zu-Eins-Prinzip einmal wöchentlich für 45 Minuten ein 
Kind beim Lesen begleiten soll.  Die Kinder werden dabei 
von den Lehrkräften ausgewählt und haben in der Regel 
ein Handicap beim Lesen. Der Lesepate und das Kind tref-
fen sich in der Schule, lesen gemeinsam und sprechen an-
schließend über die Texte, damit die Kinder den Inhalt bes-
ser erfassen können. Auch Sprach- und Bewegungsspie-
le gehören fest zum Konzept, sodass in entspannter At-
mosphäre Freude am Lesen geweckt wird. 

So kann man Leselernhelfer werden:  Interessierte können 
sich direkt bei dem jeweiligen Sekretariat der Schule oder 
beim Freiwilligen-Zentrum Gelderland (02831-9102368) 
melden.  

Interessierte, die gerne in einer Kita vorlesen möchten, kön-
nen sich an Denis Erbozkurt-Beckers vom Team Jugend-
hilfeplanung der Stadt Geldern unter 02831-398-712 oder 
per Mail an denis.erbozkurt-beckers@geldern.de wen-
den. Weitere Infos gibt es auch auf der Internetseite des 
Mentor-Vereins. at

Foto: Terhorst
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StadtGespräch
Bestattungskultur im Wandel der Zeit 

 

Der Gemeinderat der Katholischen Pfarrgemeinde führt sei-
ne Veranstaltungsreihe „Montags in MM“ fort am 10.März 
2025 um 19.30 Uhr im Pfarrheim am Kirchplatz. Thema ist 
„Bestattungskultur im Wandel der Zeit“ mit Referent 
Georg Raeth von gleichnamigem Bestattungsinstitut in Gel-
dern Pont. Folgende Fragestellungen werden u.a. behan-
delt: Was geht und was geht nicht ? Kann ich mir das Ster-
ben überhaupt leisten ? Was kann ich meinen Hinterblie-
benen zumuten ? Bin ich vorbereitet für alle Fälle ? Im an-
schließendem offenen Gespräch können natürlich weite-
re Fragen besprochen werden. Der Abend ist kostenlos. 

Unter dem Motto „MM unterwegs“ lädt der Gemeinderat 
zu zwei Radtouren ein, am Mittwoch 7. Mai um 14.00 Uhr 
zu den Wegkreuzen und Heiligenhäuschen über Lüllingen 
nach Walbeck und zurück nach Geldern. Treffpunkt am Kirch-
platz in Geldern, Dauer ca. 3 Stunden. Die zweite Tour führt 
zur Synagoge nach Issum, mit dortiger Führung, am 
Samstag 24. Mai um 14.30 Uhr ebenfalls ab Kirchplatz. An-
meldung bitte im Pfarrbüro unter 02831 96790,da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. Beide Veranstaltungen sind 
kostenlos.

Neue Regenjacken für Seniorenteams 
von Grün-Weiß Vernum Foto: GW Vernum 

 

Über neue Regenjacken dürfen sich die Herrenmann-
schaften sowie die Damen-Mannschaft von Grün-Weiß Ver-
num freuen. Der Seniorenförderverein hat die mehr als 100 
Spielerinnen und Spieler der drei Herren- sowie des Da-
menteams mit neuen Regenjacken ausgestattet – auch dank 
einer Förderung durch Intersport Dorenkamp aus Geldern. 
„Alle Teams sind jetzt wieder einheitlich ausgestattet, was 
natürlich im Sinne unseres Vereins ist“, berichtet der Vor-
sitzende des Seniorenfördervereins, Adrian Terhorst. 

Die erste Herrenmannschaft von Grün-Weiß Vernum bereitet 
sich aktuell nach der Winterpause auf die Rückrunde vor. 
Für Trainer Sascha Heigl, der nach elf Jahren als Trainer 
der Grün-Weißen am Saisonende seine Tätigkeit beenden 
wird, wird es die letzte Rückrunde in dieser Funktion sein.  

Die zweite und dritte Mannschaft, die beide zurzeit in der 
Kreisliga-C aktiv sind, sind bereits im Februar wieder in die 
Rückrunde gestartet. Für die Damen-Mannschaft (Frauen-
Kreisliga) beginnt im März die zweite Saisonhälfte. at

Frühjahrsputz-Aktion im Kreis Kleve 
Jetzt noch anmelden  
für Müllsammel-Aktion am 22. März  
Am Samstag, 22. März, findet im Kreis Kleve wieder die jähr-
liche Frühjahrsputz-Aktion statt, bei der Freiwillige eh-
renamtlich Müll sammeln. Organisiert wird die Aktion durch 
die Kreis Klever Abfallwirtschaft (KKA). Auch die Stadt Gel-
dern beteiligt sich in diesem Jahr erneut an der Früh-
jahrsputz-Aktion. „Bereits seit vielen Jahren finden sich in 
Geldern und den Ortschaften  viele Freiwillige – etwa Schul-
klassen, Einrichtungen, Vereine, Pfadfinder oder Nach-
barschaften -, die diese oder ähnliche Müllsammel-Aktio-
nen unterstützen und sich damit für saubere Lebensräu-
me in und um Geldern sowie für einen achtsamen Umgang 
mit der Umwelt einsetzen“, sagt Doris Schreurs vom Team 
Umwelt, Klima und Mobilität der Stadt Geldern. „Deshalb 
würden wir uns auch in diesem Jahr wieder über viele Frei-
willige freuen, die ehrenamtlich Müll sammeln.“ Die Stadt 
Geldern stellt den Gruppen und Initiativen wieder Greif-
zangen oder Müllbeutel zur Verfügung und würde eine Müll-
abholung durch den städtischen Bauhof koordinieren.  

Interesse? Wer Interesse hat, sich (mit einer Gruppe oder 
Initiative) zu beteiligen, kann sich bis zum 10. März bei Do-
ris Schreurs. unter Telefon 02831/398--308 oder per Email 
an doris.schreurs@geldern.de anmelden. Weitere Infor-
mationen zum „Frühjahrsputz im Kreis Kleve“ sind auf der 
Internetseite der KKA unter kkagmbh.de/fruehjahrsputz zu 
finden. at 

Sparkasse Krefeld unterstützt den 
11. Gelderner Drachencup 

 

Mehr als 200 Teilnehmende aus 10 Vereinen, mehr als 800 
Starts und eine Menge Zuschauer, das waren die Fakten 
vor Beginn des Heimwettkampfes des SC Delphin Geldern, 
dem 11. Drachencup, der am 25.01.2025 im Gelderner 
Parkbad stattfand. 

Die Veranstaltung beinhaltete einen Abschnitt, der nur den 
Kindern der Jahrgänge 2018 und 2019 gewidmet war. Für 
viele von ihnen war der Drachencup der erste Schwimm-
wettkampf und ein sehr beeindruckendes Erlebnis. 

Danach kamen dann alle anderen Schwimmer, u.a aus Dort-
mund, Goch, Kevelaer und Krefeld, zum Einsatz. 

Highlights waren besonders die beiden Final-Wettkämpfe 
über 50 m Brust und 50 m Kraul, sowie eine Staffel für „Groß 
und Klein“ über 8 x 50 m Freistil, in der Kinder und Ju-
gendliche aus acht Jahrgängen zusammen um den Sieg 
gekämpft haben. 

Insgesamt erlebten Aktive und Zuschauer eine tolle, top 
organisierte Veranstaltung. Besonders die über 50 eh-
renamtlichen Helfer haben dazu beigetragen. Ganz herz-
lichen Dank für die große finanzielle Unterstützung, sagt 
der SC Delphin der Sparkasse Krefeld, deren Geschäfts-
stellenleiter aus Geldern, Andreas Gansen, die Siegereh-
rungen bei den Kleinsten vornahm. 

Offene Probe am 31. März 
Lust auf mehrstimmigen Gesang? – 
Wie wär’s mal mit „Barbershop“? 

 

Barbershop ist lebhafte Chormusik. Hier der Gelderner Chor 
unter der Leitung von Norbert Hammes. Foto: Chor 

Die Gelegenheit scheint günstig, denn der A Cappella Frauen-
chor „Barbershop Blend“ sucht stimmliche Verstärkung. Und 
wenn man Spaß am Singen hat und den einzigartigen Klang von 
Barbershop-Harmonien erleben möchte, dann sollte man 
nicht zögern, die Einladung von Monika Schwengler vom Bar-
bershop Chor Geldern anzunehmen. „Wir veranstalten eine of-
fene Probe am Montag 31. März, von 19:30 bis etwa 22 Uhr in der 
früheren Sekundarschule an der Anne-Frank-Straße in Geldern. 
Schon beim Reinschnuppern wird man erkennen: Barbershop 
macht Spaß!“ 

Der Barbershop-Gesang ist eine mehrstimmige A-Capella-Mu-
sik und gilt als originär amerikanisch. Lebhaft dargebrachte Chor-
musik, die sich durch eine besondere Arrangierpraxis aus-
zeichnet. Gemeinsam will man bei der Probe an einem Lied ar-
beiten, für das die Sängerinnen passende Noten und eine Übungs-
datei erhalten. So könne man die Barbershop-Musik bestens ken-
nenlernen und zwar völlig ohne Verpflichtung.  
Eine Anmeldung unter Telefon 02838-1031 oder per Mail an  
vorstand@barbershop-blend.de genügt. hvs

Neue Strukturen für bewährte Pflege 
Nach über 30 Jahren erfolgreicher Arbeit als „Häusliche 
Krankenpflege Johanna Naebers“ startet der Pflege-
dienst in eine neue Zukunft: Seit dem 1. Januar 2025 ist die 
Pflegeteam Naebers GmbH für die Patienten da. Mit die-
ser Umwandlung werden mehr Sicherheit und Flexibilität 
für die Mitarbeiter und die Klienten geschaffen. 

 

Die Geschäftsführung übernehmen Johanna Naebers und 
Michael Jeffery, während das erfahrene Team die Klien-
ten weiterhin in gewohnter Qualität betreut. 

Die Pflegeteam Naebers GmbH freut sich, die Kunden auch 
in Zukunft zuverlässig zu begleiten!
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Citymanagerin Anne Klatt gratuliert 
„Bücher Keuck“ zum 55-jährigen 
Bestehen  

 

Gelderns neue Citymanagerin Anne Klatt gratulierte Geschäftsinhaberin 
Mirjam Keuck-Grönheim zum 55-jährigen Bestehen und durfte – für den 
guten Zweck – das Glücksrad drehen. Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

55 Jahre „Bücher Keuck“: Dieses besondere Jubiläum fei-
erten jetzt Buchhändlerin Mirjam Keuck-Grönheim und ihr 
Team. Alle Kunden waren zum Jubiläumstag Ende Janu-
ar herzlich eingeladen, mit dem Team bei einer kleinen Fei-
erstunde in der Buchhandlung auf der Issumer Straße zu 
feiern. Die Kunden hatten auch die Chance, am Glücksrad 
zum Beispiel Gutscheine oder Bücher zu gewinnen. Zu den 
Gratulanten zählte auch Gelderns neue Citymanagerin Anne 
Klatt, die für den guten Zweck ebenfalls am Glücksrad dre-
hen durfte und Mirjam-Keuck Grönheim und ihrem Team 
zudem für die nächsten Jahre alles Gute wünschte. at 

Kleider- und Spielzeugflohmarkt in 
der städtischen Kita „Drachenhöhle“ 
Am Samstag, 22. März, veranstaltet der Förderverein der 
städtischen Kita Drachenhöhle (Adresse: Uhlandstraße 28b 
in Geldern) von 12 bis 15 Uhr einen großen Kleider- und Spiel-
zeugflohmarkt. Neben tollen Secondhand-Schätzen kön-
nen sich Besucher auf frische Waffeln und leckeren Kuchen 
freuen. 

Der Flohmarkt schließt thematisch an die zweiwöchige Fair-
trade-Projektwoche „Woher kommt meine Kleidung?“ an, 
die den Kindern und Eltern nachhaltigen Konsum näher-
bringen soll. Die Stadt Geldern trägt bereits den Titel Fair-
trade-Stadt – und auch die Kita Drachenhöhle möchte nicht 
nur durch ein Zertifikat, sondern durch gelebte Werte eine 
faire Kindertagesstätte werden. „Unser Ziel ist es, den Ge-
danken der Nachhaltigkeit spielerisch und alltagsnah zu 
vermitteln – und das für Groß und Klein“, erklärt Fabia Zapf, 
die Projektverantwortliche, mit großem Engagement. 

Zehn Prozent der Verkaufserlöse aus dem Flohmarkt ge-
hen an den Förderverein der Kita Drachenhöhle. Mit die-
sen Mitteln können weitere nachhaltige und pädagogische 
Projekte unterstützt werden. Der Flohmarkt ist somit nicht 
nur eine wunderbare Gelegenheit, gut erhaltene Kleidung 
und Spielzeuge weiterzugeben, sondern auch ein Beitrag 
zu mehr Umweltbewusstsein in unserer Stadt. 

Alle interessierten Gäste sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen, zu stöbern und gemeinsam ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit zu setzen. at

Gewinne an Hartefelder  
Fördervereine:  
Heimatverein lässt Erlöse im Dorf 

 

Der Vorstand des Heimatvereins Hartefeld-Vernum, hier vertreten durch 
Angela Görtz, Dominika Blomberg und Jutta Bergers (hinten von links) 
leitete die Gewinnanteile aus der Weihnachtsbaum-Schmückaktion wei-
ter an die Vertreterinnen der Hartefelder Fördervereine. Für die Spenden 
bedankten sich (vorn von links) Dorothee Poschmann (Katholische Kita 
St. Antonius), Martina Mayr (St. Antonius Grundschule) und Stefanie 
Derix (städtische Kita Traumbaum) Foto: Nicole van de Kamp 

Nicht nur für einen schönen und gut besuchten vorweih-
nachtlichen Dorfabend auf dem Hartefelder Marktplatz sorg-
te die Schmückaktion am Dorfweihnachtsbaum, an der sich 
zahlreiche Hartefelder und Vernumer Kinder und deren Fa-
milien beteiligt hatten. Der veranstaltende Heimatverein 
Hartefeld-Vernum leitete nun die Gewinnanteile des Fes-
tes weiter. Dominika Blomberg, Vorsitzende des Heimat-
vereins: „Dank großer Beteiligung aus der Bevölkerung wa-
ren wir in der Lage, den Fördervereinen der Hartefelder 
Kitas und der Grundschule Sankt Antonius jeweils 280 Euro 
auszuzahlen. So kommt das Geld, das wir gemeinsam mit 
den Gästen der Veranstaltung erwirtschaftet haben, direkt 
den Kindern aus Hartefeld und Vernum zu Gute.“ Für die 
Zuschüsse bedankten sich die Vertreterinnen der För-
dervereine, die darauf hoffen, dass die Veranstaltung auch 
in der Vorweihnachtszeit wieder auf dem Hartefelder Markt-
platz stattfinden kann. hvs 

Erfolgreiche Abschlussprüfungen bei 
der Volksbank an der Niers 
Freude bei der Volksbank: Alle Auszubildenden des dritten 
Lehrjahres haben ihre Abschlussprüfungen im Januar er-
folgreich gemeistert. Diese beeindruckende Leistung 
wurde im Rahmen einer kleinen Feierstunde gewürdigt, bei 
der Vorstandsmitglied Johannes Janhsen, Personalleite-
rin Dr. Elke Schax und Ausbildungsleiter Lucas Stennmanns 
den frisch gebackenen Bankkaufleuten herzlich gratulierten. 
Über besondere Glückwünsche freute sich Annika Hartjes, 
die ihre Abschlussprüfung mit der Traumnote „Sehr gut“ 
absolvierte. 

Ein Teil der Absolventinnen und Absolventen hat bereits 
konkrete Perspektiven innerhalb der Volksbank: Sei es in 
der Privatkundenberatung, in der DigitalFiliale oder in der 
Revision – die Einsatzmöglichkeiten sind so vielfältig wie 
die Bank selbst. Die Volksbank ist stolz darauf, jungen Men-
schen nicht nur eine fundierte Ausbildung zu bieten, son-
dern ihnen auch langfristige und vielseitige Perspektiven 
in der Bankenwelt aufzuzeigen. „Wir legen großen Wert da-
rauf, Talente zu fördern und sie auf ihrem Weg zu beglei-
ten“, so Ausbildungsleiter Lucas Stennmanns. 

 

Vorne, v.l.n.r.: Rabea Venhoven, Annika Hartjes Hinten, v.l.n.r.: Romina 
Krasniqi, Jonas Terlinden, Serkan Saka, Karolina Skoczylas, Lucas Stenn-
manns, Luka Genzel, Jonas Tümmers, Angelina-Sophie Baßin, Dr. Elke 
Schax, Johannes Janhsen Foto: Gerhard Seybert

Kundenbefragung der Volksbank an 
der Niers zur Weiterentwicklung des 
Leistungsangebots und mit Spende 
für die regionalen Tafeln 
Über 2.000 Kundinnen und Kunden nahmen dieses Jahr on-
line an der regelmäßig stattfindenden Kundenzufrieden-
heitsbefragung der Volksbank an der Niers teil, zu der on-
line und über persönliche Ansprache eingeladen wurde.  In 
diesem Jahr bot die Bank den Teilnehmern die Gelegen-
heit, auch der Region etwas Gutes zu tun, denn für jede Teil-
nahme ging eine Spende an die regionalen Tafeln. Insge-
samt kamen so fast 12.000 Euro zusammen, die die je-
weiligen Geschäftsstellenleiter im Nachgang anteilig an die 
Tafeln in Goch (Arche e.V.), Kevelaer und Geldern (mit Aus-
gabestelle in Straelen) übergaben. 

 

Vorsitzender der Tafel Geldern Alfred Mersch und Markus Bexte, 
Geschäftsstellenleiter der Volksbank Geldern Foto: Gerhard Seybert 

Sparkasse Krefeld unterstützt DLRG 
Ortsgruppe Geldern-Walbeck e.V. mit 
neuem AED  
Als Sanitäterinnen sind sie ganzjährig zu verschiedensten 
Veranstaltungen im ganzen Stadtgebiet unterwegs: Tan-
ja Gawellek und Isabell Kempkens bedanken sich beim Ge-
schäftsstellenleiter Andreas Gansen (Sparkasse Krefeld) 
für die Spende. Die Sparkasse Krefeld unterstütze die DLRG 
Ortsgruppe Geldern-Walbeck bei der Anschaffung eines neu-
en AED-Gerätes. Die Anschaffung wurde nötig als das alte 
Gerät nicht mehr prüffähig war. Hier konnten sich die Le-
bensretter kurzfristig auf die Unterstützung der Sparkasse 
verlassen.   

 

„Das Gerät kann schnell zum echten Lebensretter werden“ 
betont Gawellek, selbst Notfallsanitäterin. „Wünschenswert 
wäre, wenn sich jeder mit der Handhabung vertraut 
macht, um die öffentlich zugänglichen Geräte im Ernstfall 
entschlossen zu bedienen. In unseren Erste-Hilfe-Kursen 
zeigen wir dies, damit die Leute die Angst verlieren.“, fügt 
Kempkens, zuständig für jene Kurse, hinzu.  

Auch bei der Sparkasse am Markt in Geldern hängt ein sol-
ches Gerät für den Ernstfall. „Für uns ist das ein wichtiges 
Anliegen, bei solchen Anschaffungen finanziell mit anzu-
packen. Nur so können diese Geräte flächendeckend zur 
Verfügung stehen.“, so Andreas Gansen.  



Gute Stimmung beim Neujahrsempfang der Stadt Geldern im Bürgerforum

A
nlässlich des Neujahrsempfangs der 
Stadt Geldern verwandelte sich das 
Bürgerforum am Rathaus wieder in ei-

nen Treffpunkt für zahlreiche Akteure aus 
Politik, Vereinen und Gesellschaft. Bür-
germeister Sven Kaiser hatte die Vereine 
und politischen Vertreter eingeladen, um ge-
meinsam mit den vielen Ehrenamtlichen 
kurz auf das vergangene Jahr zurückzu-
blicken und einen (städtischen) Ausblick auf 
das Jahr 2025 zu geben. Der Neujahrs-
empfang noch einmal bildlich zusammen-
gefasst: at

Mehr als 160 Gäste waren der Einladung gefolgt und 
genossen einen kurzweiligen Vormittag im Bürgerforum. 
Fotos: Stadt Geldern/Seybert & Terhorst

Bürgermeister Sven Kaiser gab einen umfassenden Über-
blick über die städtischen Projekte in 2025.

Moderiert wurde der Neujahrsempfang wieder von Gel-
derns Stadtsprecher Herbert van Stephoudt.

Die Gruppe „Zastrow“ (Vivian Kowalski, Elmar van Treeck 
und Felix Pickers), sorgte mit Live-Musik für die passen-
de Atmosphäre beim Neujahrsempfang.

Nach dem offiziellen Teil ging es ins Netzwerken über – 
hier unter anderem im Bild: Die aktuelle Spargelprinzes-
sin Monika II. (r.) und Lüllingens Ortsbürgermeisterin 
Julia Janßen (M.)

Stadt Geldern  ·   Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern   

Mobilitäts-Info: 0 28 31 / 398 777 
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: mobil@geldern.de

    Sonderfahrten

Zum verkaufsoffenen Sonntag 
am 27. April 2025 

Mobilitätsschau  
auf dem Marktplatz 

Trödelmarkt  
in der Glockengasse 

 
Zusätzliche Fahrten ab 10:49  
bis Betriebsende um 18:49 Uhr (letzte Abfahrt)
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O
bwohl der Termin der Bundestagswahl die 
Planung der Kapellener Karnevalsfreun-
de weggrätschte: Einen heiteren Karne-

valszug und eine sympathisch-gesellige Karne-
valsparty feierte das Fleuthdorf dennoch. In die-
sem Jahr jedoch ausnahmsweise an einem 
Samstag. Keine Probleme mit den Traditions-
terminen vermeldeten die übrigen Karnevals-
vereine der Stadt.  

Den Anfang der „tollen Tage“ markiert 
„Altweiber“ am Donnerstag, 27. Februar. Ab 11.11 
Uhr präsentieren die Sparkasse Krefeld, die Rhei-
nische Post, die KKG Geldern und die Stadt Gel-
dern die neue Drachentochter der Stadt bei der 
„Draakverleihung“ im Bürgerforum am Issumer 
Tor. Man darf gespannt sein, welcher „Dra-
chentochter“ die Ehre erwiesen wird. Entschie-
den wird dies übrigens durch die ehemaligen Dra-
chentöchter. Sie sichten rechtzeitig die bei der 
Rheinischen Post eingegangenen Vorschläge und 
treffen ihre Entscheidung. Zum Zeitpunkt des Re-
daktionsschlusses von WIR inGELDERN war al-
les noch „streng geheim“.  

Keineswegs ein Geheimnis ist es aber, 
dass danach an vielen Stellen in Geldern „die Post 
abgeht“. Eine von mehreren Hotspots: die „Lin-
denstuben“ bei Egbert an der Stauffenbergstraße. 
Da muss man dabei sein. 

Am Nelkensamstag, 1. März, formiert sich 
in Veert der Karnevalszug. Ab 14.11 Uhr ziehen 
die Jecken durch’s Dorf. Empfohlener Standort 
für Süßigkeitenfänger und Freunde des Stra-
ßenkarnevals: „Bei Finke“, da tobt das Leben. 
Schon jetzt sehr gespannt auf den Veerter 
Zug sind Veerts charmante Prinzessin Madeleine 
I. (Vervoorst) und ihre Garde, die „Greatest Show-
girls“. Und auch nach dem Zug muss niemand 
traurig nach Hause gehen. Wie VVK-Präsident 
Kai Brock mitteilt, steigt ab 16.11 Uhr die „After-
Zug-Party“ – wie gewohnt in der VVK Arena (Ten-
nishalle).  Der Vorverkauf läuft. Für 13 Euro (Saal-
kasse 15 Euro) ist man dabei (Karneval-in-
veert.de). 

Ebenfalls am 1. März sind in Walbeck die 
Jecken los. Dort zieht ab 14.11 Uhr der Karne-
valszug durch die Straßen des Spargeldorfs. Wie 
der Heimat- und Verkehrsverein ankündigt, soll 
anschließend in der „Friedenseiche“ die „Kar-
nevalsparty“ in Schwung kommen. Dass das 
klappt, daran zweifelt niemand.  

Der Tulpensonntag, 2. März, heißt in Gel-
dern nun „Kamelle-Sonntag“. Dafür steht der Ver-
ein „Karneval für Geldern“ (KfG). Wie Vereins-
boss Stefan Terlinden mitteilt, freut man sich, zum 
dritten Mal den Straßenumzug und die Party auf 
dem Marktplatz zu veranstalten. Auch diesmal 
setzt der KfG auf Hand- und Bollerwagen, so dass 
man ohne großen finanziellen Aufwand teil-

Feiern - bis die Fastenzeit droht…: 
Von Altweiber bis Rosenmontag

Längst ein Herz und eine Seele: Veerts Prinzes-
sin Madeleine I. (Vervoorst, links) und Hartefelds 
Regentin Patty I. (Vogt). Foto: hvs

In diesem Jahr auf allen Bühnen 
der Karnevalsvereine zu sehen: 
Funkenmariechen Mia. Foto: Ines Flöhr

Als Tänzer immer erste Wahl: Der 
Vorsitzende von PONTifex Maximus, 
Christian Chrobak.Foto: hvs

nehmen kann. Der Umzug beschränkt sich auf 
die Innenstadt: Aufstellung auf der unteren Is-
sumer Straße, Marsch über Kapuzinerstraße, Hei-
lig-Geist-Gasse, Markt, Fußgängerzone, Hülser-
Kloster Straße, Parkplatz Nordwall und Hartstraße 
zum Markt. Dort erwartet die Teilnehmer der „Ka-
melle-Regen“ – und nicht nur einer.  

Es folgt die „Kamelle-Party“ auf dem Marktplatz. 
Ein Heimspiel für Prinzessin Zoey II. (von der Wei-
den) von der KKG (aktuelle Infos zum Zug auf 
kfgeldern.de sowie auf der Facebookseite des Ver-
eins). 

Am Rosenmontag, 3. März, feiern die Je-
cken in Hartefeld den Abschluss der „tollen (Zug-
)Tage“. Ab 14.11 Uhr zieht der Rosenmontagszug 
durchs Dorf, der sich auf dem Stertjensweg for-
miert. Danach zieht das von der Sankt Antoni-
us-Bruderschaft organisierte Spektakel über die 
Hartefelder Dorfstraße am Epi-Zentrum der 
Feiernden, dem Hartefelder Marktplatz, vorbei. 
Nach kurzem Wendemanöver über die Straße Am 
Eybelshof geht es erneut Richtung Marktplatz, 
wo sich der Rosenmontagszug in eine Partyszene 
wandelt. Dort werden wohl nicht nur Blau-
Weiß-Prinzessin Patty I. (Vogt) und ihre Garde, 
die „Muskebeers“ feiern. Ab 16.11 Uhr öffnet zu-
dem die „Dorfschmiede“. Vereinswirt Dragan Bo-
zovic lädt zur Musik von DJ Micha zur großen Ro-
senmontagsparty ein.  

Dies alles sollten die Jecken genießen, denn am 
Aschermittwoch ist bekanntlich alles vorbei. Aber 
keine Sorge: Am „Elften im Elften“ sind alle Je-
cken wieder am Start. 

Für alle Veranstaltungen gilt: „Drink smart!“ WIR 
inGELDERN wünscht viel Spaß im Karneval! hvs 

Foto: Gerhard Seybert
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Das plant die  
         Stadt Geldern S

chulen und Kitas, Wohn- und Feuer-
wehrprojekte, Straßen-Neugestaltungen 
oder Modernisierungen im Bereich der 

städtischen Infrastruktur (Kanäle, Brücken, 
Pumpstationen): Auch in diesem Jahr hat 
die Stadt Geldern einiges geplant. Ein Auszug 
aus der städtischen Projektliste (*Hinweis: eine 
gesonderte Übersicht über die aktuellen Schul- 
und Kitaprojekte sowie zum neuen Veerter Feu-
erwehrgerätehaus finden sie auf den Seiten 
12/13 und 16/17):  

Neugestaltung der Gelderstraße  
Bereits begonnen hat vor Kurzem die Um-

gestaltung der Gelderstraße. Sie wird nach den 
bereits erfolgten Modernisierungen der Bahn-
hof-, Kapuziner-, Issumer- und Breestraße 
sowie der Heilig-Geist-Gasse ebenfalls – plan-
mäßig bis zum Herbst - umfassend neuge-
staltet. Auch hier wird die Maßnahme zu 95 
Prozent wieder über Fördermittel abgedeckt 
werden.  

 

 

 

Eröffnung des Cafe Extrablatt  
Ein weiteres Innenstadt-Projekt, das bald ab-

geschlossen wird und auf das sich nicht nur vie-
le Bürger aus Geldern freuen, ist die Eröffnung 
des neuen Cafe Extrablatt am Markt an der 
Ecke zur Heilig-Geist-Kirche. Im März soll 
planmäßig Eröffnung gefeiert werden.  

Barrierefreier Umbau  
des Busbahnhofs 

In den Sommerferien soll der Busbahnhof in 
Geldern barrierefrei ausgebaut werden. Die 
Bauzeit beträgt voraussichtlich sechs bis acht 
Wochen. Die Stadt Geldern wird in den Umbau 
etwas mehr als 300.000 Euro investieren. 

Projekt-Übersicht für 2025

Sanierung der Pumpstation  
am Waldfreibad in Walbeck  

Jedes Jahr investiert die Stadt Geldern einige 
Millionen Euro in ihre Kanal-, Brücken- und Stra-
ßeninfrastruktur, damit diese auch in den 
nächsten Jahrzehnten auf einem modernen 
Stand bleibt. Unter anderem werden in diesem 
Jahr mehrere hunderttausend Euro in die Sa-
nierung der Pumpstation am Waldfreibad 
Walbeck investiert. Bereits Anfang der 2000er-
Jahre hatte die Stadt Geldern schrittweise mit 
der Sanierung der städtischen Pumpstationen 
begonnen, von denen es insgesamt mehr als 
40 Stück im gesamten Stadtgebiet gibt und von 
denen viele mittlerweile schon modernisiert 
wurden. 

Modernisierung der  
Sportanlage Am Holländer See  

Umfassende Arbeiten finden in den nächsten 
Monaten auch an der Sportanlage Am Hol-
länder See statt. Neben der Sanierung des al-
ten Kabinentraktes wird auch die Infrastruk-
tur am Kunstrasenplatz verbessert. Hier ent-
stehen vier Moduleinheiten für zwei Umkleiden, 
eine Toilettenanlage sowie ein Kiosk und La-
ger. Die Gesamtfläche wird außerdem ge-
pflastert und es entsteht eine Überdachung.  

Der Busbahnhof (links im Bild) wird in den Sommerferien 
barrierefrei ausgebaut. Foto: Stadt Geldern/Seybert

Die Modernisierung des Gelderner Parkbads wird eines der Gelder-
ner Großprojekte in den nächsten Jahren  Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Fertigstellung  
der Walbecker Friedhofshalle  

Abgeschlossen werden voraussichtlich Mit-
te des zweiten Quartals auch die Arbeiten an 
der Walbecker Friedhofshalle. Im Zuge der Ar-
beiten wird unter anderem die Trauerhalle mo-
dernisiert, die künftig circa 30 Sitzplätze bie-
ten wird.   

Modernisierung  
des Gelderner Parkbads 

Es wird eines der Großprojekte der kom-
menden Jahre in Geldern: die Modernisierung 
des Gelderner Parkbads. Aufgrund der Größe 
des Projekts mussten die Leistungen euro-
paweit ausgeschrieben werden. Die EU-weite 
Ausschreibung für die Planungs- und Bera-
tungsleistungen (Architekten und Ingenieu-
re/Fachplaner) ist bereits abgeschlossen, so-
dass das Fachplanerteam feststeht und Anfang 
des Jahres mit den Planungen begonnen 
werden konnte. 



Wohnprojekt Holländer See – 
Baubeginn 

Erfolgen soll in diesem Jahr auch der Spa-
tenstich für das Projekt „Wohnen Am Hollän-
der See“, das durch die Gelderner Baugesell-
schaft umgesetzt wird. Die Stadt Geldern 
plant auf einem Grundstück neben dem Feu-
erwehrgerätehaus der Löscheinheit Baersdonk 
den Bau von 27 geförderten Wohnungen, um 
zur Entlastung des angespannten Woh-
nungsmarkts beizutragen. at 

Sanierung der  
Hülser-Kloster-Gasse  

Neben der Modernisierung der Gelderstraße 
steht 2025 auch die Umgestaltung der Hülser-
Kloster-Gasse (sowie ein Teilbereich der Hül-
ser-Kloster-Straße) auf der städtischen Pro-
jektliste. Beginnen soll die Baumaßnahme, die 
ebenfalls zu einem Großteil gefördert wird, nach 
der Pfingstkirmes im kommenden Jahr.  
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Die Hülser-Kloster-Gasse wird wie auch die Gelder-
straße noch neugestaltet. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

In Kürze wird das Cafe Extrablatt am Markt eröffnet. 
Visualisierung: HHVision/Architekturbüro Dams

Am Holländer See entstehen 27 neue Wohnungen. 
Grafik: Gelderner Baugesellschaft
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Übersicht der Gelderner Baugesellschaft 

So geht es 2025 bei den Modernisierungen  
der Gelderner Schulen und Kitas weiter 

D
ie Modernisierung der Gelderner Schu-
len und Kitas nimmt auch in diesem 
Jahr wieder einen Schwerpunkt bei den 

städtischen Investitionen ein. Die projekt-
verantwortliche Gelderner Baugesellschaft 
gibt einen Überblick, wie es in diesem Jahr 
mit den aktuellen Projekten weitergeht:

Neubau des  
Raphael-Kindergartens beginnt 

Die Modernisierungen der Kita Traumbaum (Hartefeld), Es-
kenspfad (Walbeck), Am Rodenbusch (Veert) sind bereits ab-
geschlossen, das Projekt in Kapellen befindet sich in der End-
phase. Mit dem Neubau des Raphael-Kindergartens an der 
Schlossstraße steht 2025 das nächste Kita-Projekt an. Das alte 
Gebäude des Raphael-Kindergartens (Baujahr 1963) sowie die 
separate Bewegungshalle werden im Zuge der Modernisierung 
abgerissen. Entstehen wird an gleicher Stelle ein dreige-
schossiger Neubau. Im Erdgeschoss sind wie gehabt die Räum-
lichkeiten für die Kita vorgesehen, die künftig 45 bis 50 Kin-
dern Platz bieten wird. In den beiden oberen Geschossen wer-
den (ähnlich wie beim Kita-Neubau in Lüllingen) sieben bar-
rierefreie Wohnungen entstehen. Beginnen sollen die Arbeiten 
voraussichtlich im vierten Quartal dieses Jahres.

„Neue“ Michael-Schule wird fertig 
In den letzten Zügen befinden sich die Arbeiten für die Modernisierung der Michael-Schu-

le. Im Sommer zieht die Schule von der Anne-Frank-Straße zurück an die Hülser-Kloster-Gasse. 
Unter anderem wurde das Bestandsgebäude umfassend saniert und die Schule durch einen 
modernen Anbau vergrößert. Eine Besonderheit ist die Eisspeicher-Heizung, die erstmals 
an einem städtischen Gebäude eingebaut wurde und mit der künftig beim Heizen vollstän-
dig auf Gas oder Öl verzichtet werden kann. Zurzeit finden unter anderem noch Arbeiten 
für die Außenanlagen statt.

In diesem Jahr noch sollen die ersten Arbeiten für die  
Sanierung des Raphael-Kindergartens starten. Foto: Stadt Geldern

In den letzten Zügen befinden sich die Arbeiten an der 
Michael-Schule. Hier eine Aufnahme von Mitte Februar - 
die Arbeiten für die Außenanlagen sind zurzeit in vollem 
Gange. Foto: Stadt Geldern/Terhorst
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Fertigstellung der neuen  
Kita in Kapellen  

Am Steeg in Kapellen entsteht zurzeit die 
neue, größere Kita, die bis zu 75 Kindern Platz 
bieten wird. Durch den Neubau entstehen cir-
ca 20 zusätzliche Kitaplätze. Die neue Kapel-
lener Kita ist zugleich die erste, die vollstän-
dig in Holzbauweise entsteht und zudem voll-
ständig mit regenerativen Energien betrieben 
werden wird. Seit dem Spatenstich im Frühjahr 
vorigen Jahres ging es schnell und planmäßig 
voran. Im Dezember wurde bereits Richtfest 
gefeiert, fertiggestellt ist die neue Kita vo-
raussichtlich im Juni dieses Jahres.  at 

Neubau des  
Friedrich-Spee-Gymnasiums  

Sobald die Räumlichkeiten der ehemaligen Se-
kundarschule an der Anne-Frank-Schule frei wer-
den, steht schon die nächste Schule für den Ein-
zug bereit: das Friedrich-Spee-Gymnasium 
(FSG). Denn Mitte des nächsten Jahres werden 
die Arbeiten für den Neubau des FSG beginnen, 
die Vorbereitungen sind bereits in vollem Gan-
ge. Im Herbst soll der Bauantrag eingereicht wer-
den. Neben dem ehemaligen Sekundarschul-Ge-
bäude werden die Räumlichkeiten der ehema-
ligen Realschule am Westwall als Interims-
Standort für das FSG dienen. Das aktuelle Ge-
bäude des Gymnasiums wird vollständig abge-
rissen. 

Projektstart an der  
Veerter Martini-Grundschule  

Mit der Albert-Schweitzer- und der Kapellener 
Marienschule sind bereits zwei Grundschulen voll-
ständig modernisiert worden, die Erneuerung der 
Michael-Schule ist fast abgeschlossen und das 
nächste Projekt steht schon in den Startlöchern: 
die Erweiterung und Sanierung der Veerter Mar-
tini-Grundschule. Im Rahmen des Projekts wird 
der ältere Teil des Gebäudes (Baujahr 1950er-
Jahre) abgerissen und durch einen Neubau in-
klusive eines Aula-Mensa-Bereichs ersetzt. Zu-
dem wird die Martini-Schule künftig vollständig 
regenerativ betrieben werden. Im Sommer soll 
planmäßig der Bauantrag eingereicht werden. 
Der Teilabriss und der Neubau sollen voraus-
sichtlich noch im dritten Quartal dieses Jahres 
starten.

So soll die Veerter Martini-Schule nach der 
Modernisierung aussehen. Grafik: GBG

Eine Ansicht des geplanten Neubaus des FSG. Grafik: GBG

Eine aktuelle Aufnahme (Stand Anfang Februar), die den 
Baufortschritt der neuen Kita in Kapellen zeigt. Foto: GBG
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Spargel-Schlemmer-Routen 
Radfahren am Niederrhein

Die kostenlose  
Fahrradkarte erhalten  
sie beimTourismusbüro der Stadt Geldern 
E-Mail: tourismus@geldern.de 
Tel.: 02831 - 398 555 
Issumer Straße 36 
47608 Geldern

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Feuchtigkeitsdiagnostik

Gelebte Innovation.

Seit 1993

Da ist es schön... da geh ich hin...

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr 

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Täglich Frühstücksbuffet, ab 10 Personen auf Anmeldung!
Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Nachbarschaftsfest 

in gemütlicher Atmosphäre in unserem Landcafé Steudle.
Täglich Kuchenverkauf. Große Terrasse und großer Parkplatz.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum 
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie
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Gerne begrüßen wir Sie auf unserem kleinen Familienbetrieb

                       www.spargelhof-janssen.de

n Täglich frischer Spargel, auf Wunsch auch geschält.  
n Verschiedene landwirtschaftliche Produkte 
n Organisierte Bus- bzw. Tagestouren, Betriebsausflüge. 

Ihr Spargelhof Familie Janßen  
Maasstraße 81  |  Geldern-Walbeck  
fon  02831-3371 oder 02831-991811

A
uch diesmal ziehen Wal-
becks Spargelbauern und 
die Betreiber der beliebten 

Walbecker Spargelrestaurants an 
einem Strang, um allen Gästen den 
köstlichen Walbecker Spargel zu 
servieren. Ob nun direkt beim 
Spargelbauern für die eigene Kü-
che eingekauft oder serviert im 
Restaurant: Die Gäste können 
sich darauf verlassen, dass der 
Walbecker Spargel nur frisch über 
die Verkaufstheke geht bezie-
hungsweise auf den Tisch kommt.  

Frisch muss er sein und was die 
Farbe betrifft, erfreut er die Gour-
mets in Deutschland mittlerweile 
in Weiß, Violett oder Grün. Für die 
Walbecker Spargelbauern steht 
der weiße Spargel im zertifizierten 

Statteten im vergangenen Jahr auch 
Dirk Janßen (Mitte) einen Besuch ab:  
die Ministerin für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz in NRW,  
Silke Gorißen, und  
Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser.  
Foto: Norbert Prümen 

„Anbaugebiet Walbecker Spar-
gel“ nach wie vor an erster Stel-
le. Hier ist er beliebt und von be-
sonders hoher Qualität. Aber auch 
in Walbeck haben die farbigen 
Stangen Einzug gehalten, wie 
Spargelbauer Dirk Janßen vom 
gleichnamigen Spargelhof an der 
Maasstraße berichtet: „Ob ge-
braten, gekocht oder im Ofen ge-
gart: auch der grüne Spargel ist ein 
Genuss. Manchen Leuten gilt er als 
weniger vornehm als weißer Spar-
gel. Dafür muss man aber zuge-
ben, dass er mit einem satten 
Aroma auch bei Feinschmeckern 
punktet.“  

Egal ob grün, violett oder weiß: 
Frühlingszeit ist Spargelzeit. Und 
die hat es – auch für die Gastro-
nomie – in sich. Schließlich ver-
zehrte jeder Deutsche zuletzt 
durchschnittlich 1,6 Kilogramm 
Spargel pro Saison.  

Auf die Frage, wann die Spar-
gelzeit beginnt, hat Dirk Janßen 
eine klare Antwort: „Spargel be-
nötigt Wärme. Wenn sich der 
Frühling mit steigenden Tempe-
raturen bemerkbar macht, ist 
auch der erste Spargel schnell reif 
für die Ernte.“ hvs

Spargelbauern und Restaurants sind bereit: 

Wenn die Temperaturen steigen,  
kommt der Spargel 

 1|2025
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Das Jahr 2024 aus Sicht der Gelderner Feuerwehr
G

eldern-Mitte, Veert, Baersdonk, Kapel-
len, Hartefeld, Lüllingen, Walbeck und 
Pont: Das sind die acht Löscheinheiten der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Geldern, in de-
nen sich die vielen Kameraden das gesamte Jahr 
über ehrenamtlich für die Sicherheit unserer Stadt 
engagieren. 

Wie das Jahr 2024 aus Sicht der Gelderner 
Löscheinheiten verlaufen ist, zeigt der folgen-
de Überblick anhand einiger Zahlen, Daten und 
Fakten:  

Einsatzbilanz 2024  
n 303 Einsätze  

davon 63 Brandeinsätze, darunter u.a. 
n 32 Gebäudebrände (17 Wohnungsbrände) 

n 7 Flächenbrände 
davon 132 Mal technische Hilfeleistung, da-
runter u.a. 

n 37 Gefahrstoffeinsätze 

n 31 Sturm- und Wassereinsätze 

n 18 Mal Unterstützung des  
Rettungsdienstes (mit Drehleiter) 

n 9 Verkehrsunfälle mit eingeklemmter Person 

n 9 Mal Tierrettung 

im Vergleich die Bilanz der Vorjahre  
n 2023  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300 Einsätze 
n 2022  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 315 Einsätze 
n 2021 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 251 Einsätze 
n 2020  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 268 Einsätze  
n 2019  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 265 Einsätze 

Die 303 Einsatzorte in 2024 (in Prozent): 

n Geldern-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .63 % 
n Veert & Walbeck . . . . . . . . . . . . . . . . .je 8 % 
n Kapellen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .7 % 
n Pont  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 % 
n Hartefeld & Vernum . . . . . . . . . . . . . . . .4 % 
n Baersdonk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3 % 
n Lüllingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 % 
n Ein Einsatz fand in  

einer anderer Kommune statt. 

Besonderes 

Viele Kameradinnen und Kameraden waren 
auch an der Großübung in der Firma „team agrar“ 
im Gelderner Gewerbegebiet Ende des Jahres 
beteiligt. Hier probte die Gelderner Feuerwehr 
im Rahmen einer sogenannten „Störfallübung“ 
den Ernstfall. Beteiligt aus Geldern waren unter 
anderem die Einheiten Geldern-Mitte, Baersdonk 
und Kapellen. Außerdem beteiligt waren die De-
kon-Einheit aus Rees & Rheurdt. 

Entwicklung der sogenannten 
„Hilfsfrist“ 

Bei Einsätzen mit Menschenleben in Gefahr 
(zB bei einem Wohnungsbrand oder Unfällen) 
muss nach den Anforderungen an den Brand-
schutzbedarfsplan spätestens acht Minuten nach 
Alarmierung ein Eintreffen der Feuerwehr am 
Schadensort mit mindestens zehn Kräften 
bzw. Funktionen gewährleistet sein - die so-
genannte „Hilfsfrist“. Dies ist auch der Grund, 
warum jede Löscheinheit eine eigene Wache be-
nötigt. Denn nur so kann gewährleitstet wer-
den, dass alle Stellen des Gelderner Stadtge-
biets innerhalb dieser Frist erreichbar sind. 

So hat sich die Quote bei der „erreichten 
Hilfsfrist“  im Vergleich mit der Bilanz der 
Vorjahre entwickelt:  
n 2024 – 84 % n 2023 – 85 % 
n 2022 – 80 % n 2021 – 73 % 
n 2020 – 62 % n 2019 – 58 % 

Übrigens… 

… die acht Feuerwehr-Gerätehäuser, die es im 
Stadtgebiet gibt, dienen auch als Anlaufstelle 
für die Bürger im Fall eines Hilfeersuchens, falls 
die Notrufnummer 112 mal ausfällt. at

Ein Einsatz, der die Feuerwehr im Januar beschäftigte:  
ein Brand in einem Keller eines Mehrparteienhauses am Nordwall. Foto: Feuerwehr Geldern 

Den Ernstfall probte die Gelderner Feuerwehr mit vielen Einsatzkräften Ende November bei einer  
Großübung im Rahmen einer sogenannten „Störfallübung“ im Gewerbegebiet. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Einen Großeinsatz löste im April ein Einsatz in einem 
Hochhaus am Bollwerk aus – knapp 100 Rettungskräfte 
waren im Einsatz, zwei Personen mussten mit der  
Drehleiter gerettet werden. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Niemand verletzt wurde zum Glück bei einem Brand an 
der Walbecker Straße in Walbeck im April – hier wurden 
die Löscheinheiten aufgrund eines Wohnungsbrands in 
einem Mehrparteienhaus alarmiert. Foto: Feuerwehr Geldern 
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M
it dem Baubeginn des neu-
en Feuerwehrgerätehau-
ses der Veerter Feuerwehr 

ist das erste Bauprojekt im Lüßfeld 
gestartet. Viele Mitglieder der 
Veerter Feuerwehr, Bürgermeis-
ter Sven Kaiser, Ortsbürgermeis-
ter Heinz Manten und viele weitere 
Gäste aus der Ortschaft und den 
lokalen Feuerwehreinheiten waren 
zum offiziellen Spatenstich ge-
kommen – die Freude war bei al-
len Beteiligten sichtbar groß, dass 
das Neubauprojekt nun endlich 

„richtig“ Fahrt aufnimmt. „Die 
Freiwillige Feuerwehr leistet einen 
immens wichtigen Job. Mit dem 
neuen Feuerwehrgerätehaus 
schaffen wir nun die Vorausset-
zung, dass sie ihren ehrenamtli-
chen Dienst auch unter modernen 
Bedingungen verrichten können“, 
erklärte Bürgermeister Kaiser. 
Aktuell zählt der Platzmangel zu 
den größten Problemen der alten 
Wache. „Das neue Feuerwehrge-
rätehaus wird uns bei der Bewäl-
tigung unserer Einsätze viele Vor-

teile bringen und zugleich auch 
dem Nachwuchs neue Anreize 
bieten, sich künftig vielleicht mal 
der Freiwilligen Feuerwehr in 
Veert anzuschließen“, fügte der 
Leiter der Löscheinheit Veert, 
Thorsten Backhausen, hinzu.   

Entstehen wird das einge-
schossige Feuerwehrgerätehaus 
auf einer Fläche von etwa 2.500 
Quadratmetern an der Grune-
waldstraße, vor der Einmündung 
zum Dreihöfeweg. Im Sozialtrakt 
sind sowohl ein Schulungs- und 

Bauarbeiten für das neue  
Feuerwehrgerätehaus in Veert 
haben begonnen

Die Kameraden und Kameradinnen der  
Löscheinheit Lüllingen. Foto: Stadt Geldern/Seybert 

G
ute Stimmung herrschte auf 
der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der 

Löscheinheit Lüllingen. Denn neben 
vielen Beförderungen, Jubiläen so-
wie absolvierten Lehrgängen und 

Seminaren durfte sich der Leiter der 
Lüllinger Löscheinheit, Bernd Be-
reths, im vorigen Jahr auch über ei-
nige Neuaufnahmen freuen. Als 
Feuerwehrmann-Anwärter in der 
Feuerwehr Geldern aufgenommen 
wurden Lucas Bauer, Miroslaw van 
der Pettka und Steffen Küsters. „So 

viele Neuaufnahmen in einem 
Jahr: Das ist schon sehr beachtlich 
und für uns ein toller Gewinn“, hält 
Bereths fest. Neben den neuen Feu-
erwehrmann-Anwärter ist auch 
Christian Niewerth (Brandoberin-
spektor) zur Lüllinger Löscheinheit 
gestoßen. Er war zuvor in der 
Freiwilligen Feuerwehr in Issum ak-
tiv.  

Befördert zur Feuerwehrfrau 
wurde Rebecca Bereths. Jens Küs-
ters hat seine Truppmann-Aus-
bildung erfolgreich abgeschlos-
sen und wurde zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.  

Für 35-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt wurden Johannes Lörcks, 
Clemens Willemsen und Robert 
Bongartz.  

Max Elspaß wurde für seine zehn-
jährige Mitgliedschaft geehrt.  

Viele Kameraden haben zudem 
wieder Lehrgänge absolviert und 
sich weitergebildet.  

Versammlungsraum als auch ein 
angrenzender Küchenbereich vor-
gesehen. Im hinteren Bereich wird 
sich – mit direktem Zugang zur 
Fahrzeughalle - der Umkleidebe-
reich (circa 50 Plätze) mit den Sa-
nitäranlagen befinden. Die Ener-
gieversorgung wird regenerativ er-
folgen. Auf der Fahrzeughalle ist 
eine PV-Anlage mit intensiver 
Dachbegrünung eingeplant. 

Umgesetzt und geplant wird das 
Projekt durch die Gelderner Bau-
gesellschaft (GBG) at

Viele Neuaufnahmen und Ehrungen bei der Lüllinger Löscheinheit
Namentlich: 
▪ Lukas Küsters – Sprechfunk 

▪ Jens Küsters & Vincent Söllner – 
Atemschutzgeräteträger 

▪ Niklas Velling – Maschinist für 
Löschfahrzeuge & Truppführer 

▪ Arne van Lipzig – ABC-Einsatz 

▪ Dieter Arrets – Vegetations- und 
Waldbrandbekämpfung für Füh-
rungskräfte 

▪ Lisa Lörcks, Lukas Bongartz 
und Ludger Marten 
Motorsägenführer 

Neben Bereths sprachen auch 
Bürgermeister Sven Kaiser sowie 
die Gelderner Feuerwehrleitung um 
André Bardoun, Christoph Wil-
lems und Thomas Schauenberg al-
len Kameraden auf der Jahres-
hauptversammlung ihren Dank 
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment aus und gratulierten herzlich 
zu den Beförderungen, Jubiläen 
und absolvierten Lehrgängen. at

Foto: Seybert
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Bürozeiten:  Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr 
Telefon:  0 28 31 / 43 41  · Telefax:  0 28 31 / 8 91 15
e-mail:  haus-boeckelt@t-online.de

www.hausboeckelt.de

/hausboeckelt

@hausboeckelt

A
m 5. April 2025 richten die Pflege- und Wohngemeinschaften „Haus Bo-
eckelt“ GmbH ihren ersten Ostermarkt aus. In der Zeit zwischen 14:30 
und 18:00 Uhr kann man sich an kleinen Leckereien kulinarisch erfreuen, 

die selbstgebastelte Osterdekoration bestaunen, vielleicht noch ein Last Mi-
nute-Ostergeschenk erstehen und vieles mehr. Auch für Kinder wird etwas ge-
boten.  

Familie Wilmsen und das Team vom „Haus Boeckelt“ laden Sie ein, geselli-
ge Stunden im Gebäude und Garten zu verbringen. Wie schon bei den Weih-
nachtsbasaren in der Vergangenheit, besteht auch an diesem Tag die Mög-
lichkeit an einer geführten Hausbesichtigung teilzunehmen. Auch die Be-
wohnerinnen und Bewohner der Einrichtung freuen sich schon sehr auf das 
fröhliche Ereignis.  

Auch die Leiterin des Sozialen Dienstes, Frau Marisa Herberhold, ist sich si-
cher: "Das wird ein kurzweiliger und gemütlicher Nachmittag. Nähere Infor-
mationen zu den Pflege- und Wohngemeinschaften „Haus Boeckelt“ im Internet 
unter www.hausboeckelt.de 

Haus Boeckelt: Bunter Ostermarkt am 4. April 

Geführte Besichtigungen sind jederzeit  
nach Absprache möglich! 

Dr. Andreas Schroeder zu Gast im Seniorenbeirat: 

Planungssicherheit für Gesundheitscampus Geldern

A
m Konzept, den Besuchern 
seiner Sitzungen Informa-
tionen anzubieten, die hilf-

reich im Alltag sein können, hält Gel-
derns Seniorenbeirat weiterhin 
fest. Bei der jüngsten Sitzung zu 
Gast war Klinikdirektor Dr. Andre-
as Schroeder. Er stellte den Bei-
ratsmitgliedern und weiteren in-
teressierten Gästen die Funktion 
und das gesamte Leistungsspek-
trum vor, das auf dem Gesund-
heitscampus Sankt Clemens in 
Geldern angeboten wird. Neben 
zahlreichen Erneuerungen und In-
vestitionen in die Zukunftsfähigkeit 
des gesamten Campus, erfuhren die 
Mitglieder des Beirats vor allem, 
dass die Umsetzung der neuen 
Krankenhausplanung weiter vo-
ranschreitet und der Standort Gel-
dern ein sehr gutes Ergebnis für 
sich verbuchen kann. Die Planun-
gen dazu, welchen Krankenhäusern 
künftig welche Leistungsgruppen 
zugewiesen werden, brachte Dr. 
Schroeder für die Gelderner Ein-
richtungen kurz auf den Punkt: 

Zu Gast im Gelderner Seniorenbeirat war 
Klinikdirektor Dr. Andreas Schroeder. Er 
stellte in einem informativen Vortrag die 
Behandlungsmöglichkeiten vor, die im 
Gesundheitscampus Sankt Clemens ange-
boten werden. Foto: Gesundheitscampus

„Uns gibt die Planung die Sicher-
heit, dass alle Leistungen, die wir 
bei uns in Geldern anbieten, auch 
künftig erbracht werden können“, 
so Andreas Schroeder.  

Die Einführung von Leistungs-
gruppen und klaren Qualitätsvor-
gaben soll die Qualität der Kran-
kenhausbehandlung für Patien-
tinnen und Patienten nachhaltig 
verbessern. „Unsere Leistungsfä-
higkeit nicht nur weiter qualitativ 
voran zu bringen, sondern dies 
auch für die Krankenhausplanung 
zu dokumentieren, war gewiss ein 
großer Aufwand – aber der hat sich 
gelohnt. Wir können mit dem Er-
gebnis für unseren Campus mehr 
als zufrieden sein“, so Dr. Andre-
as Schroeder. Entsprechend er-
leichtert zeigten sich die Mitglieder 
des Seniorenbeirates. „Wir können 
sehr froh sein, dass wir ein Kran-
kenhaus in dieser Größenordnung 
und vor allem in dieser Qualität hier 
bei uns in Geldern haben“, be-
merkte die stellvertretende Vor-

sitzende des Beirates, Marlies van 
Treeck. Dem schloss sich auch 
Beiratsmitglied Anne Zorn nach 
dem umfassenden Vortrag an: „Ich 
bin tatsächlich ganz erschlagen 
über die Behandlungsmöglichkei-
ten, die hier bei uns in Geldern an-
geboten werden“, resümierte Anne 
Zorn. Dazu ergänzte der Vorsit-
zende, Willi Theis. „Ich bin Ihnen, 
Herr Dr. Schroeder, sehr dafür 
dankbar, dass Sie uns einen Über-
blick über die Leistungsfähigkeit der 
Einrichtungen auf dem gesamten 
Campus aufgezeigt haben. Mit 
dem Ergebnis der übergeordneten 
Krankenhausplanung können wir 
für unsere Region mehr als zu-
frieden sein“, so Willi Theis weiter. 

Zur nächsten Sitzung im Gelder-
ner Bürgerforum lädt der Senio-
renbeirat für Mittwoch, 26. März, 
ein. Die Sitzung ist öffentlich und 
beginnt um 10 Uhr. Der Zugang ins 
Bürgerforum ist barrierefrei mög-
lich. hvs
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Am 5. April ist wieder  
Fahrradbörse in Geldern! 

 
 
 
 
 
 

D
ie Stadt Geldern und die Volksbank an der Niers laden am ers-
ten Samstag im April wieder zu der größten Veranstaltung ih-
rer Art am Niederrhein ein. Hunderte Fahrräder werden privat 

verkauft. Gleichzeitig präsentieren einige Gelderner Fahrradhändler 
die neuesten Modelle. 

Beginn: 9 Uhr am Marktplatz Geldern -  
Ende um 15 Uhr  

Verkauf: Die Räder können selbst verkauft oder ohne Aufpreis an 

ehrenamtliche Mitarbeiter vor Ort zum Verkauf übergeben werden. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Am Ende der Veranstaltung 
holt man dann entweder den Erlös aus dem Verkauf oder aber sein 
nicht verkauftes Fahrrad ab.  

Verkaufsausweise: erhältlich für 3 Euro pro Fahrrad am Pago-

denzelt an der Bushaltestelle am Markt (keine zusätzliche Ver-
kaufsprovision). 

Haftung: Jeder Anbieter haftet für sein Fahrrad selbst. Zur „Dieb-

stahlsicherung“ werden die Räder mit Kabelbindern versehen. 

Kleine Reparaturen: Ein schönes Angebot bietet auch das Team 

der ReparierBar, das für kleinere Instandsetzungsarbeiten an den Rä-
dern zur Verfügung steht. 

Neue Räder: Die lokalen Fahrradhändler werden ihre neuen (Rad-) 

Modelle vor Ort präsentieren. 

Sonstige Angebote: Waffeln, Imbiss und Karussell runden das An-

gebot ab. 

Verlosung: Zu gewinnen gibt es in diesem Jahr wieder Stadtgut-

scheine im Wert von insgesamt 450 Euro. Lose gibt es für 1 Euro an 
der Pagode am Markt. Die Ziehung der Gewinner wird um 14.30 Uhr 
stattfinden.  at  

 

Fotos: Stadt Geldern

E
ine Nachricht, die traurig 
macht: Heinz-Josef Heyer, 
Ehrenamtler in Walbeck und 

an vielen Positionen in der Ge-
sellschaft engagiert, ist plötzlich 
und völlig unerwartet im Alter 
von nur 55 Jahren verstorben.  

Seit 2007 wurde er in der Rolle 
des Spargelgrenadiers zum Sym-
bol des qualitativ hochwertigen 
Walbecker Spargels. Eine Rolle, die 
er von seinem Vorgänger Peter 
Cox übernahm und die ihn über-
regional an der Seite der jeweili-
gen Spargelprinzessin zum Aus-
hängeschild der von ihm geliebten 
Ortschaft Walbeck machte. An 
rund 60 Terminen im Jahr trat 
Heinz-Josef Heyer in der Rolle des 
Rheinischen Bürgersoldaten für 
das Anbaugebiet Walbecker Spar-
gel auf. Sein Engagement für Wal-
beck ging jedoch weit darüber 
hinaus. Bereits seit August 1987 
gehörte Heinz-Josef Heyer in der 
Löscheinheit Walbeck der Frei-
willigen Feuerwehr Geldern an. In 
seiner 37-jährigen Dienstzeit für 
die Feuerwehr kümmerte sich der 
Unterbrandmeister mit großer 
Hingabe als langjähriger Geräte-
wart um die Fahrzeuge der Walb-
ecker Wehr. Ein gewohntes Bild für 
seine Kameradinnen und Kame-
raden: Nach einem Einsatz zog es 

ihn zunächst zum Fahrzeug-
Waschplatz. Das Gespräch über 
das Erlebte konnte warten. Zu-
nächst wurden die Einsatzfahr-
zeuge gewartet, betankt und op-
tisch wieder auf Hochglanz ge-
bracht. Dies war für ihn eine un-
geschriebene Regel. Für seinen 
unermüdlichen Einsatz zeichnete 
ihn die Freiwillige Feuerwehr Gel-
dern im Jahr 2022 aus mit der 
„Sonderauszeichnung in Gold“ 
für 35-jährige treue Mitglied-
schaft in der Wehr. In der Walb-
ecker Vereinswelt prägte er vor al-
lem den Musikverein Walbeck, 
dessen Vorsitzender er war. In 
dem bei der Bevölkerung belieb-
ten Orchester fand Heinz-Josef 
Heyer als aktiver Musiker Ent-
spannung beim Musizieren an 
der geliebten Tuba. Für sein viel-
fältiges Engagement zeichnete 
seine Heimatstadt Geldern Heinz-
Josef Heyer im Jahr 2019 aus mit 
dem Bürgerpreis „dä Geldersche 
Wend“. Noch auf der Bühne bei 
der Preisverleihung erklärte der 
Familienvater und Lebenspart-
ner von Ehefrau Petra, der be-
ruflich als Außendienstmitarbei-
ter tätig war, kurz und prägnant 
sein selbstloses Lebensmotto: 
„Man tut viel für andere — be-
kommt aber auch viel zurück.“ hvs 

Traurige Nachricht aus Walbeck: 
Heinz-Josef Heyer verstorben

In seiner Lieblingsrolle: Heinz-Josef Heyer, hier 2024 beim Umzug der Spargelprinzessin 
in Walbeck. Foto: Gerhard Seybert
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Haben Sie sie auch schon bemerkt? Die zartgrünen Blätter der Krokus-
Felder am Straßenrand sind für mich jedes Jahr das sichere Signal, dass 
es geschafft ist: der Frühling naht! Die Tage werden wieder länger und 
die Zeit der usselig-grauen Nebeltage liegt bald hinter uns. Und die paar 
Wochen, bis die Frühlingsblüher dann wirklich in voller Pracht aufblü-
hen und die Beete farbig sprenkeln, werden zum Glück von den bunten 
Karnevalszügen in der Innenstadt und den Ortschaften ganz gut über-
brückt.  

Auch die Fietser warten bereits sehnsüchtig auf die ersten warmen Son-
nenstrahlen. Der ein oder andere findet vielleicht noch auf der Fahrradbörse 
Anfang April ein neues Rad, damit zur Radsaison so richtig in die Pedale 
getreten werden kann. 

Tatsächlich ist im Frühling in unserer Stadt schon immer einiges los. Die 
Fahrradbörse ist da nur der Anfang. Das Reisemobilfest Ende April lädt 
wieder die Reisemobilisten zum Verweilen am Holländer See ein und die 
Mobilitätsschau wird wieder einige Pferdestärken auf dem Markt ver-
sammeln – in Kombination mit dem verkaufsoffenen Sonntag immer ein 
guter Tipp für die Wochenenplandung! Und darüber hinaus haben sich 
auch die Marktbeschicker vom Gelderner Wochenmarkt saisonal passend 
einige Aktionen für Sie einfallen lassen. 

Geldern ist aus dem Winterschlaf erwacht. Ich freue mich jedenfalls schon 
jetzt auf die wärmeren Tage, auf die zahlreichen Veranstaltungen in der 
Innenstadt und in den Ortschaften, einen gemütlichen Bummel durch 
die Straßen - und auf die erste Kugel Eis des Jahres. Was auch immer 
Sie für diesen Frühling vorhaben: ich wünsche Ihnen viel Freude dabei, 
genießen Sie es! 

Sonnige Grüße, 

Ihre 

Anne Klatt 

Frühling  
lässt sein  
blaues Band…

Individuelle 
Blumendekoration
für festliche 
Anlässe

Inh. Kirill Smirnov

BIORESONANZ- UND EIGENBLUT-THERAPIE

CELL-REGULOGIE
AKUPUNKTUR

      gesund, beweglich,              vital

Die Heilpraktikerin

Bahnstraße 34 | 47661 Issum 
Fon 0176 617 371 21 | kontakt@hpanstoots.de

Astrid 
Anstoots
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D
as St.-Clemens-Hospital Gel-
dern darf sich über die An-
erkennung als „Deutschlands 

ausgezeichneter Arbeitgeber Pfle-
ge“ freuen. Das Magazin stern hat 
zusammen mit dem Recherchein-
stitut Munich Inquire Media (MINQ) 
herausragende Arbeitgeber in der 
Pflegebranche unabhängig re-
cherchiert. Für das umfassende 
und transparente Bewertungsver-
fahren, das von Fachexperten des 
Instituts entwickelt wurde, fanden 
Aspekte wie Arbeitsbedingungen, fi-
nanzielle Anreize, berufliche Per-
spektiven und die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf Berücksich-
tigung. Die Daten, die als Grundla-
ge für die Bewertung dienten, stam-
men aus unterschiedlichen Quellen, 
darunter die Qualitätsberichte der 
Krankenhäuser sowie die Patien-
tenbewertungen aus der Weißen 
Liste.  

„Dort, wo Patienten gut behandelt 
und gepflegt werden, sind auch 
gute Jobs bzw. Arbeitsplätze zu fin-
den“, schreibt das Magazin stern auf 
seiner Website. Das St.-Clemens-

St.-Clemens-Hospital Geldern ist als einziges  
Krankenhaus im Kreis Kleve und der näheren Region  
„Deutschlands ausgezeichneter Arbeitgeber Pflege“

Hospital erhielt in vier von fünf Ka-
tegorien insgesamt als verlässlicher 
und größter Arbeitgeber in Geldern 
die Note „sehr gut“. Das Kranken-
haus ist das einzige am Niederrhein 
in der Größe von unter 400 Betten, 
das es unter die Top 10 geschafft hat 

und sich als ausgezeichnete Adres-
se für Pflegefachkräfte bezeichnen 
darf.  

„Als die größte Berufsgruppe im 
Haus ist die Pflege die zentrale Be-
rufsgruppe mit großer Verantwor-
tung“, sagt Christian Lanz, Pflege-
direktor des St.-Clemens-Hospi-
tals. „Um den immer neuen Anfor-
derungen gerecht zu werden, ar-
beiten wir stetig an Verbesserun-
gen“, so Lanz. „Wir entwickeln 
Konzepte, wie das der strukturier-
ten Einarbeitung, bieten systema-
tische Fort- und Weiterbildungen an 
und nehmen Rücksicht auf die Ver-
einbarkeit unserer Pflegekräfte mit 
ihren individuellen Lebensumstän-
den.“ Im St.-Clemens-Hospital wer-
den beispielsweise eine eigenver-
antwortliche Dienstplanung getes-
tet sowie viele unterschiedliche 
Arbeitszeitmodelle angeboten – 
von der Vier-Tage-Woche bis zur 
Fünfeinhalb-Tage-Woche. „Zudem 
bieten wir pflegerisch-wissen-
schaftliche Projekte wie das Delir-
management mit dem besonde-
ren Schwerpunkt der Delirvermei-

Die Pflegekräfte im St.-Clemens-Hospital Geldern arbeiten in ganz unterschiedlichen Bereichen im 
Haus – vom OP über die verschiedenen Stationen, in der Zentralen Notaufnahme bis zum Kreiß-
saal. Dies lässt sich auch gut an den unterschiedlich farbigen Kasacks erkennen, die sie tragen.

dung an oder auch die Advanced 
Nursing Practice (ANP), bei der 
sich Pflegefachkräfte durch ein 
wissenschaftliches Studium zu Pfle-
geexperten spezialisieren, die eine 
größere Entscheidungsbefugnis 
besitzen“, so der Pflegedirektor. All 
dies mache das Krankenhaus zu ei-
nem sehr attraktiven Arbeitgeber 
für Pflegekräfte, ist er überzeugt. 

Begeistert von der stern-Aus-
zeichnung ist auch Klinikdirektor  
Dr. med. Andreas Schroeder: „Wir 
freuen uns sehr darüber und sind 
besonders stolz darauf, auch noch 
als einziges Krankenhaus des Krei-
ses Kleve und auch in der näheren 
Umgebung entsprechend in die 
Top 10-Liste der besten Arbeitge-
ber im Bereich Pflege vom stern-Ma-
gazin aufgenommen worden zu 
sein. Das ist wirklich eine besondere 
Leistung.“ 

Weitere Informationen zu der 
Studie des stern-Magazins gibt es 
im Internet unter www.stern.de/ar-
beitgeberpflege2024 sowie im 
stern-Sonderheft Pflege 2024 „Gute 
Pflege für uns“. 

Christian Lanz, Pflegedirektor des  
St.-Clemens-Hospitals Geldern.  
Foto: St.-Clemens-Hospital Geldern

Foto: Elke Wiegmann / St.-Clemens-Hospital Geldern
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D
er Ponter Musikverein wird in 
diesem Jahr 45 Jahre alt. An-
lässlich des Jubiläums lädt 

der Verein deshalb am Samstag, 3. 
Mai, zum großen Fest auf die Pon-
ter Dorfwiese ein. Das Fest be-
ginnt um 14 Uhr.  

„Der Musikverein hat das Dorf in 
den vergangenen vier Jahrzehnten 
immerzu musikalisch begleitet“, 
sagt Daniela Janssen vom Vor-
stand des Ponter Musikvereins. 
„Bei unserem Jubiläumsfest wollen 
wir deshalb mit ehemaligen und ak-
tuellen Musikern, mit befreundeten 
Musikvereinen und der gesamten 
Dorfgemeinschaft gerne zusam-
men feiern und uns in feierlicher At-
mosphäre über die Vereinsge-

Am 3. Mai auf der Dorfwiese: Ponter 
Musikverein feiert 45-jähriges Bestehen

schichte austauschen.“ Freuen 
dürfen sich die Gäste zudem auf ein 
„Heuballenkonzert“. Auch für Kin-
der und Jugendliche wird ein ab-
wechslungsreiches Programm an-
geboten. 

„Während des Nachmittags wer-
den immer wieder musikalische 
Darbietungen von den eingelade-
nen Vereinen das Programm be-
reichern, sodass für jeden Musik-
geschmack etwas dabei ist“, in-
formiert Daniela Janssen. Sollte das 
Wetter nicht mitspielen, wird die Fei-
er kurzerhand in das Ponter Haus 
der Vereine verlegt. Im Anschluss 
an die Auftritte wird das Haus der 
Vereine noch für einen gemütlichen 
Ausklang geöffnet sein. at

Die Musiker des Musikvereins Pont laden für den 3. Mai zum großen Jubiläumsfest auf 
die Ponter Dorfwiese ein. Foto: Musikverein Pont

Verkaufsoffener 

Sonntag am 

27.April 2025 

Die Geschäfte der Innenstadt  

sind von 13 bis 18 Uhr geöffnet.   

I
hren neuen Vorstandsvorsit-
zenden stellt die Sparkasse Kre-
feld vor. Bei der Sitzung der 

Sparkassen-Zweckverbandsver-
sammlung Stadt Krefeld / Kreis 
Viersen votierte die Versammlung 
einstimmig für Stefan Grunwald. Der 
57-jährige Burscheider ist verhei-
ratet und Vater dreier Kinder. Seit 
Anfang 2013 ist Grunwald Vor-
standsvorsitzender der Stadt-Spar-
kasse Solingen und dort für die Res-
sorts zentrale Marktfolge, Vor-
standssekretariat, Unternehmens-
kommunikation, Revision, Perso-
nalmanagement sowie für das Be-
auftragtenwesen verantwortlich. 
Bei seinem Wechsel nach Krefeld 
übernimmt er zum 1. Juli 2025 das 
Amt, das bislang Lothar Birnbrich 
führte, der in den Ruhestand geht. 
Grunwald bedankte sich bei den Mit-
gliedern der Zweckverbandver-
sammlung für das entgegenge-
brachte Vertrauen und bezeich-

nete den Wechsel nach Krefeld 
nach zwölf Jahren in Solingen als 
„große Herausforderung“. Sein 
Vertrag bei der Sparkasse Krefeld 
gilt bis zum 30. Juni 2030. hvs

Wechsel an der Spitze der Sparkasse Krefeld 
Stefan Grunwald folgt auf Lothar Birnbrich

Stefan Grunwald tritt zum 1. Juli bei der 
Sparkasse Krefeld die Nachfolge von 
Lothar Birnbrich als Vorsitzender des Vor-
stands an. Foto: Spk Krefeld
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R
eflektoren – vom Fuß bis zu 
den Ohren. Die sorgen für 
mehr Sichtbarkeit, mit abso-

luter Sicherheit!“ Dies war einer der 
Ohrwürmer, die bei der diesjährigen 
Verkehrssicherheitstour des Kin-
derliedersängers Rainer Niersmann 
im Kopf geblieben sind. Und genau 
das ist das Ziel: Kindern spielerisch 
und mit Musik untermalt die wich-
tigsten Regeln im Straßenverkehr 
nahebringen. Während seiner fast 
zweiwöchigen Tour im Januar durch 
Geldern spielte Niersmann vor Kita- 
und Grundschulkindern insgesamt 
elf Konzerte an sieben Standor-
ten. Bereits seit den 90er-Jahren 
widmet der Kinderliedersänger sich 
der Verkehrserziehung.   

Die Lieder thematisieren wichti-
ge Themen wie die verbesserte 
Sichtbarkeit durch Reflektoren, 

Sicher durch Geldern:  
Musikalische Verkehrserziehung  
für 711 Kita- und Grundschulkinder

Johannes Kempkens (WIR inGELDERN), Lucas van Stephoudt (Kiwanis) und Andreas Gan-
sen (Sparkasse Krefeld) (hintere Reihe von links) unterstützen das Programm des Kin-
derliedersängers Rainer Niersmann (vorne).  Foto: Dana Gossens, Stadt Geldern

wie man sicher eine Straße über-
quert oder weshalb das Tragen ei-
nes Helms so wichtig ist. Letzteres 
demonstrierte der Kinderlieder-
sänger seinem jungen Publikum an-
hand eines Eis. Er bat eines der Kin-
der, ein geschütztes Ei aus einiger 
Höhe in einen Eimer fallen zu las-
sen. Nichts passierte. Erst als 
Niersmann den „Helm“ abnahm, 
zerschellte es beim Fall in der 
Schüssel.  

Die Kinder hatten sichtlich Freu-
de und sangen und tanzten zu den 
Liedern. Die Vorschulkinder er-
hielten am Ende zudem noch eine 
CD mit den Liedern aus dem Pro-
gramm. Dies wurde durch die Un-
terstützung der Sparkasse Krefeld, 
den Kiwanis Club Gelderland e.V. 
und dem Magazin „WIR inGEL-
DERN“ ermöglicht. dg

D
ie Stadtwerke Geldern 
GmbH hat mit ihren Ener-
giesparten erneut die Aus-

zeichnungsbedingungen für das 
Siegel „TOP- Lokalversorger 
2025“ erfüllt. Es handelt sich 
nach den Jahren 2023 und 2024 
um die dritte Auszeichnung in 
Folge für den Gelderner Versorger. 
Vergeben wird das Siegel vom 
Energieverbraucherportal. Dies 
berücksichtigt in seinem umfas-
senden Fragenkatalog nicht nur 
ein faires Preis-/Leistungsver-
hältnis der Anbieter, sondern be-
wertet auch wichtige Kriterien 
wie Transparenz, Servicequali-
tät, regionales Engagement, Nach-
haltigkeit und Digitalisierung. Die 
Erfüllung der für die Vergabe er-
forderlichen Faktoren unter-
streicht die kontinuierliche Qualität 
und das Engagement des Unter-
nehmens für seine Kundinnen 
und Kunden und die Region. 

 Stadtwerke-Geschäftsführerin 
Jennifer Strücker freut sich sehr 
über die Anerkennung: „Wir set-
zen täglich alles daran, unseren 
Kundinnen und Kunden besten 
Service zu bieten. Zudem sehen 
wir uns durch unser Vor-Ort-En-
gagement in Bildung, Kultur, Sport 
und Soziales als ‚Kümmerer für 
eine hohe Lebensqualität‘ in Gel-
dern. Auf diesem Weg nun von un-
abhängiger Stelle erneut bestätigt 
zu werden, ist eine tolle Aner-
kennung für unser gesamtes 
Team“. 

Das Siegel „TOP- Lokalversor-
ger“ dient Verbraucherinnen und 
Verbrauchern als verlässliche Ori-
entierungshilfe im oft unüber-
sichtlichen Energiemarkt und hebt 
Anbieter hervor, die über ge-
setzliche Vorgaben hinaus einen 
positiven Beitrag zur Gesellschaft 
in ihrem Versorgungsgebiet leis-
ten. Die Auszeichnung der Stadt-
werke Geldern bestätigt, dass 
sich Engagement und Qualität 
langfristig auszahlen.

Stadtwerke Geldern sind  
„TOP- Lokalversorger 2025“ 
Das Siegel bestätigt den Stadtwerken  
Engagement für die Region, Nachhaltigkeit  
und einen sehr guten Kundenservice 

Stadtwerke-Geschäftsführerin Jennifer 
Strücker Foto: Gerhard Seybert

Für die Katholische Bücherei am Kirchplatz: 

Büchereileitung gesucht

F
ast zehn Jahre hat Daniela 
Verhoeven die Bücherei ne-
ben der Katholischen Pfarr-

kirche Sankt Maria Magdalena 
geleitet. Zum 1. März wechselt sie 
jedoch zur Stadtbücherei Goch. 
Wie Michael Görtz, Verwaltungs-
referent der Kirchengemeinde, 
mitteilt, sucht die Kirchenge-
meinde für die Einstellung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Nachfolge für die Büchereilei-
tung. „Unsere Bücherei hat eine 
Funktion als Stadtbücherei und er-
möglicht einen breiten Zugang zu 

Medien und Informationen. Hinzu 
kommt, dass wir weiterhin ein ab-
wechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm anbieten wol-
len, denn die Bücherei soll auch 
künftig ein lebendiger Ort der Be-
gegnung sein. Für Gespräche mit 
Interessenten stehen wir gern 
zur Verfügung“, so Michael Görtz. 
Infos zur Stelle unter Telefon 
02831 4506 oder per Mail an 
goertz-m@bistum-muenster.de 
oder im Netz hvs 

(st-mariamagdalena-geldern.de). 

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung
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Neue Wege, neue Träume, neue Abenteuer 
Wir, die ACADEMY Fahrschu-
le Schramm e. K., begleiten seit 
Jahren Fahrschüler auf dem 
Weg zur Unabhängigkeit. 

Als Fahrschule aller Klassen bieten wir eine breite Palette an Aus-
bildungsmöglichkeiten. Vom PKW  über Zweiräder, Traktor, Lkw bis 
hin zu Bussen – bei uns ist für jeden Bedarf das passende Angebot 
dabei. Ob Sie eine neue Fahrerlaubnis erwerben, Ihre bestehende er-
weitern, eine Umschreibung vornehmen oder Ihre Fahrerlaubnis ver-
längern möchten – wir stehen Ihnen mit unserem Fachwissen zur Ver-
fügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als zertifizierter Bildungsträger arbeiten wir mit Arbeitsämtern und 
Jobcentern zusammen und bilden seit 2015 Berufskraftfahrer im Per-
sonenkraftverkehr und Güterkraftverkehr aus und weiter. Wir haben 
bereits dem einen oder anderen neue Jobperspektiven auf einem zu-
kunftssicheren Arbeitsmarkt verschafft. 

Mithilfe eines engagierten Teams und unserem modernen Fuhrpark 
wandeln wir mit Leichtigkeit Sorgen und Ängste in Vertrauen und 
Sicherheit um. 

www.academy-fahrschule-schramm.de

Am 10. Mai in der Innenstadt: Jetzt 
schon anmelden für Gelderner Citylauf!

N
ach der erfolgreichen Neu-
auflage im Vorjahr wird der 
Gelderner Citylauf auch in 

diesem Jahr wieder stattfinden. 
Diesmal allerdings nicht im Sep-
tember, sondern schon am 10. 
Mai (Samstag). Die Gelderner In-
nenstadt wird an dem Tag wieder 
voll im Zeichen des (Lauf-)Sports 
stehen, wenn die Läufer in den ver-
schiedenen Disziplinen über den 
gesamten Tag hinweg ihre Rennen 
bestreiten werden. Im Vorjahr 
hatten sich knapp 500 Läufer al-
ler Altersklassen angemeldet.  

Anmeldungen für den diesjähri-
gen Citylauf sind bereits seit Ende 

Januar unter der Internetseite  
citylauf-geldern.de möglich. Or-
ganisiert wird der Citylauf wieder 
vom GSV Geldern und dem Walb-
ecker Bäderverein.  

„Erneut starten Jung und Alt, 
von 4 bis 104“, schreiben die 
Veranstalter.  Angeboten werden 
wieder verschiedene Distanzen. 
Sowohl Kindergärten, Schulen, 
Vereins- und Hobbyläufer können 
am Gelderner Citylauf teilneh-
men. Auf der Internetseite des Ci-
tylaufs finden interessierte Läu-
fer alle wichtigen Informationen 
(Streckenführung, Anmeldege-
bühr, Anmeldemöglichkeiten). at

Foto: Terhorst

S
chon zum dritten Mal findet 
das bundesweite Fahrrad-
wochenende der Kolpings-

familien in Geldern statt. Da alle gro-
ßen und kleinen Fietser aus dem ge-
samten Bundesgebiet eingeladen 
werden, weisen die Organisato-
ren schon jetzt auf die Möglichkeit 
hin, sich frühzeitig anzumelden. 
Vom 8. bis zum 10. August will man 
gesellig am Niederrhein unter-
wegs sein. Sogar die Vermittlung 
von Leihfahrrädern bietet die Kol-
pingsfamilie Geldern an. 

„Unser Augenmerk liegt selbst-
verständlich auf der Beteiligung von 
Familien und unsere Touren sind fa-
milienfreundlich angelegt“, versi-
chert Kolping-Chef Michael Ga-
wellek. So bereitet der Vorstand ein 
umfangreiches Rahmenprogramm 
und auch verschiedene Routen 
vor, die man gemeinsam unter die 
Reifen nehmen will. Während der 
Freitag dem Willkommenscafé und 
dem geselligen Beisammensein im 
Pfarrheim gewidmet wird, will man 
am Samstag, 9. August, gemeinsam 
Radeln. Der Start erfolgt um 9.30 
Uhr auf dem Gelderner Markt-
platz. Zur Auswahl stehen eine 
„Familienradtour“ (35 bis 50 km 
Länge) die „große Radtour“ (50 bis 

Schon im vergangenen Jahr ein großer Erfolg: Zehn Kolpingsfamilien trafen sich zum 
gemeinsamen Fahrradwochenende in Geldern. Daher rät der Vereinsvorstand: Wer dabei 
sein möchte beim geselligen Radeln durch den topfebenen Niederrhein, sollte sich 
schon jetzt anmelden. Foto: Kolpingsfamilie

60 km Länge bei einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von ma-
ximal 18 km/h) und eine „kleine Rad-
tour“ (50 bis 60 km Länge). 

Sollte Hilfe erforderlich sein, ein 
Quartier zu finden, sind die Kol-
pingfreunde gern behilflich. 

Für das Wochenende erhebt der 
Verein Kostenbeiträge in Höhe 
von 35 Euro (je Erwachsener) und 
25 Euro (je Kind).  

Dass die Touren sich durch eine 
attraktive Streckenführung aus-
zeichnen werden, darf unterstellt 
werden. Auch an schöne Spiele-
Treffs während der Pausen wird ge-
dacht. Sie werden in die Strecken-
führung eingearbeitet.  

Michael Gawellek: „Selbstver-
ständlich bieten wir auch wieder ei-
nen zünftigen Grillabend am Sams-
tag im Pfarrgarten an. Ganz be-
sonders freue ich mich darüber, 
dass Bürgermeister Sven Kaiser die 
Schirmherrschaft für unser ge-
meinsames Wochenende über-
nommen hat, das wir am Sonntag 
mit einem Abschlussgottesdienst 
in der Maria-Magdalena Pfarrkirche 
feiern möchten.“ hvs 

Detaillierte Infos schon jetzt im 
Netz (kolping-geldern.de).

8. bis 10. August: Bitte schon jetzt anmelden 
Kolping-Fahrradwochenende  
mit bester Unterhaltung
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E
twa 250 geladene Gäste begrüßten Vor-
standsmitglieder Johannes Janhsen und 
Wilfried Bosch gemeinsam mit dem Auf-

sichtsratsvorsitzenden Dieter Wies beim Neu-
jahrsempfang der Volksbank im Gocher KAS-
TELL. In seiner Begrüßungsrede warf Johan-
nes Janhsen einen Blick auf aktuelle wirt-
schaftliche Geschehnisse sowie die Situation 
der Bank. Dabei thematisierte er – trotz eines 
vorsichtigen Optimismus zum neuen Jahr - 
auch die Unsicherheit vieler Menschen vor dem 
Hintergrund wirtschaftlicher und politischer 
Entwicklungen: „Wir müssen erkennen, was ge-
rade passiert und Lösungen entwickeln, um da-
rauf angemessen zu reagieren und damit 
langfristig optimal umzugehen.“  

Angesichts unsicherer Zeiten versteht sich 
die Volksbank mehr denn je als starker Part-
ner und Wegbegleiter der Menschen in der Re-
gion. Trotz Investitionszurückhaltung ver-
zeichnete die Bank beim Kreditgeschäft ein 
Wachstum um ca. drei Prozent, um 63 Millio-
nen Euro auf 2,24 Milliarden Euro. Im Verlauf 
des letzten Jahres ist auch die Nachfrage nach 
Immobilienfinanzierungen wieder etwas an-
gestiegen. Die Kundeneinlagen verzeichneten 
ein Plus von etwa fünf Prozent, von 122 Mil-
lionen Euro auf 2,61 Milliarden Euro. Die Bi-
lanzsumme des genossenschaftlichen Instituts 
stieg auf 3,27 Milliarden Euro.  

Auch aus der digitalen Bankenwelt hatte 
Janhsen Neuerungen zu berichten. Die neue 
Zahlungsmethode Wero als europäische Al-
ternative für den digitalen Zahlungsverkehr ist 
ein gemeinsames Projekt von Banken aus 
Deutschland, Belgien, Frankreich, Niederlan-
de und Luxemburg, darunter auch die Volks-
banken. Die erste Version des neuen Dienstes 
erlaubt es, direkt von Konto zu Konto Geld zu 
versenden, ohne Umweg über Drittanbieter.  

Im Anschluss an Janhsens Rede referierte 
Gastredner Prof. Dr. Bernd Raffelhüschen, Ex-
perte der Sozial- und Steuerpolitik, zum The-
ma Demografie und Absicherung. Seinen Aus-
klang fand der Empfang der Volksbank an der 
Niers wie üblich bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen, mit Gelegenheiten für interessante 
Gespräche und anregenden Gedankenaus-
tausch.

Wegbegleiter in unsicheren Zeiten:  

Neujahrsempfang der  
Volksbank an der Niers

Kunstvoll gebundene Sträuße, elegante Edelrosen, bienenfreundliche Klet-
terrosen und gefüllte Märchenrosen sind nur einige Beispiele unseres reich-
haltigen Sortiments. Jetzt Neues entdecken. 

Sind Sie kreativ und Arbeiten gerne mit schönen Dingen? Dann sollten wir 
miteinander reden.     Zur Unterstützung suchen wir genau Sie!

Wir freuen uns auf die neue Rosensaison!

Krefelder Str. 67  |  Geldern  
0 28 31 - 89 48 5 

info@rosen-kempkens.de 
www.rosen-kempkens.de

Öffnungszeiten:   Di.- Fr.  08.00 - 18.00 Uhr | Sa.  08.00 - 13.00 Uhr  
So. 10.00 - 12.00 Uhr |  Montag Ruhetag

B
ei der neuesten Ausgabe der Veranstal-
tungsreihe „meet & grow“ des Gelderner 
Gründerzentrums standen spannende 

Gründergeschichten aus Geldern im Mittel-
punkt. Antonia Cox, Co-Gründerin des Start-Ups 
„Pottburri“, sowie Gianluca Antoniazzi, Gründer 
des Weinhofes „Viniazzi“, erzählten dem Publi-
kum von den Höhen und Tiefen einer Unter-
nehmensgründung.  Antonia Cox sprach über die 
Herausforderungen der Produktentwicklung 
ihres biologisch abbaubaren Blumentopfes und 
dem TV-Auftritt bei der Sendung „Die Höhle der 
Löwen“.  

Auch Gianluca Antoniazzi stand vor vielen He-
rausforderungen mit seiner Idee, Weinanbau am 
Niederrhein zu betreiben. Die größte Hürde sei-

„Meet & Grow“ im Coworking:  

Gelderner Gründer Antonia Cox & Gianluca 
Antoniazzi erzählen ihre Gründergeschichten

en die vielfältigen Regelungen und Vorschriften 
gewesen. Inzwischen freut er sich über eine gute 
Ernte auf seiner zweieinhalb Hektar großen Flä-
che und verkauft seinen eigenen Wein im Pon-
ter Ladenlokal.   

Die nächste „meet & grow-Veranstaltung“ 
behandelt das Thema „Die KI-Zukunft: Heraus-
forderungen und Chancen“ und findet am 
Dienstag, 25. März, ab 18 Uhr im Anton-Roeffs-
Saal in der Glockengasse 5 in Geldern statt. Vor-
gestellt wird das Thema von den Referenten Tim 
Laufkötter und Lukas Steffen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. dg 

Anmeldungen sind auf der  
Internetseite der Firma „UVND Technology“ 
unter https://uvnd.tech möglich.

Antonia Cox von „Pottburri“ berichtete den Gästen, wie ihr Start-up entstanden ist.Foto: Gossens
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Nebenkostenabrechnung – 
ewiger Streit 
Das neue Jahr hat bereits „gut“ begonnen: Versicherungen, Steu-
ern und Kreditraten wurden fällig. Und dann auch noch das: die 
Nebenkostenabrechnung.   
Neben den verbrauchsabhängigen Kosten – Heizung und Wasser 
– sind immer wieder die sog. „kalten Betriebskosten“ ein Streit-
punkt. Diese Kosten dürfen nach den Quadratmetern der Wohn-
fläche, der Personenzahl, den Wohneinheiten oder den Kubikmetern umbauten Raums auf 
die Mietparteien umgelegt werden. Ist im Mietvertrag nichts vereinbart, muss die Auftei-
lung nach der Wohnfläche erfolgen. Der Vermieter muss in der Abrechnung den von ihm 
gewählten Verteilerschlüssel angeben.   
Grundsätzlich gilt, dass der Vermieter nur die Nebenkosten auf den Mieter abwälzen kann, 

die im Mietvertrag als umlagefähig vereinbart sind. Fehlt eine solche Vereinbarung, 
muss der Vermieter die Nebenkosten selbst tragen.   
Die Nebenkostenabrechnung sollte daher immer sorgfältig überprüft und mit dem 
Mietvertrag verglichen werden. Wenn möglich, sollten auch die Abrechnungsbe-
lege eingesehen werden. Kopien kann der Mieter jedoch grds. nicht verlangen. Ist 
der Vermieter dennoch bereit, Kopien anzufertigen, muss der Mieter die anfallenden 
Kosten erstatten.   
Auch der abgerechnete Zeitraum sollte sorgfältig überprüft werden. Der Vermieter 
muss die Abrechnung innerhalb von 12 Monaten nach dem Ende des Abrech-
nungszeitraumes an die Mieter übersenden. Verpasst der Vermieter diese Frist, 
hat er keinen Anspruch mehr auf eine Nachzahlung. Endet der Abrechnungszeit-
raum z. B. am 31.12.2023 und schickt der Vermieter die Abrechnung erst jetzt, hat 
er in der Regel keinen Nachzahlungsanspruch mehr gegen den Mieter.   
Auch der Vergleich der Zählerstände mit den Ablesewerten in der Abrechnung kann 
so manchen Euro sparen.   
In Zweifelsfällen empfiehlt es sich immer, juristischen Rat einzuholen.   
   

Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht  
Ostwall 1   
47608 Geldern 
Tel.: 02831 5177  

Anzeige

www.hoergeraetehospital.de

... wieder tierisch gut hören

Nieukerk · Friedensstr. 2 · Tel. 0 28 33/9 39 93 66
Geldern · Stauffenbergstr. 1 · Tel. 0 28 31/1 33 88 70

Wir bieten Ihnen 
individuell auf Ihre 
Bedürfnisse angepasste 
Hörgeräte-Systeme 
der neusten 
Technologie.

Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!

Ü
ber eine besondere Unter-
stützung durfte sich die Ide-
en- und Mitmachwerkstatt 

Innenstadt (kurz: IMI) in Geldern freu-
en: Die Stadtwerke sponserten dem 
beliebten Treffpunkt in der Glo-
ckengasse einen neuen Kühlschrank. 
Dieser wurde dringend benötigt, 
denn das alte Gerät hatte rund 30 
Jahre „auf dem Buckel“, war da-
durch energetisch ineffizient und 
drohte in Kürze kaputt zu gehen.  

Stadtwerke-Geschäftsführerin 
Jennifer Strücker überreichte das 
neue Gerät an die erste und zwei-
te Vereinsvorsitzende Maria Wie-
ching und Doris Keuck.    

„Wir freuen uns, mit dem neuen 
Kühlschrank die Arbeit der IMI, ins-
besondere in ihrem Engagement ge-
gen Einsamkeit, unterstützen zu kön-
nen“ sagt Jennifer Strücker an-
lässlich der Übergabe.  

Im Rahmen des Förderprogramms 
„Du plus wir = eins“ des Landes 
NRW, dessen Zielsetzung die Un-
terstützung von Projekten gegen 
Einsamkeit ist, wurde dem Verein ein 
Starkstromanschluss und die An-
schaffung eines E-Herds ermöglicht. 
Dadurch kann die IMI regelmäßig ge-
meinsames Kochen und Backen 
als niederschwellige Möglichkeit 
zum Kontakte knüpfen anbieten. 
Was dem Verein zu seinem „Glück“ 
noch fehlte, war eine zuverlässige 

Neuer Kühlschrank für die Ideen- und Mitmachwerkstatt   

Stadtwerke Geldern unterstützen  
mit Sachspende Angebote gegen Einsamkeit 

und energieeffiziente Möglichkeit zur 
Kühlung der Lebensmittel.   

„Oft sind es alleinstehende Frau-
en, die zu uns kommen - die nach 
Scheidung, Umzug oder Tod des 
Partners neue Orientierung finden 
müssen“ berichtet Maria Wieching. 
Die gemeinsame Interaktion in der 
Küche schaffe einen geschützten 
Rahmen, um diesen Menschen Halt 
zu geben und sich mit anderen aus-
tauschen zu können, führt sie wei-
ter aus.  

 „Dank der Stadtwerke haben wir 
nun auch einen energiesparenden 
und zuverlässigen Kühlschrank, wel-
cher uns sicher viele Jahre gute 
Dienste leisten wird. Darüber freu-
en wir uns sehr!“, bedankt sich die 
erste Vorsitzende bei Jennifer Strü-
cker. (imi-geldern.de)

 Foto: Gerhard Seybert
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Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de

T
oller Erfolg für die Zweit-
klässler der Gelderner Mi-
chael-Schule: Im Rahmen 

einer Spendengala haben die 
Schüler mehr als 2000 Euro für 
das Gelderner Tierheim gesam-
melt. Die Grundschüler hatten 
sich während einer Projektwo-
che mit dem Thema Tierschutz be-
schäftigt. So entstand auch die 
Idee einer Spendengala, bei der die 
Zweitklässler unter anderem 
selbstgebastelte Vogelhäuser, 
Grußkarten und Marmelade ver-
kauften sowie eine Tombola or-
ganisierten – und das mit großem 
Erfolg. Exakt 2270 Euro sind am 
Ende an Spenden zusammenge-
kommen. Nicole Münster, die mit 
dem aus dem Gelderner Tierheim 
mitgebrachten Rüden „Graf“ per-
sönlich zur Spendenübergabe in 
die Schule gekommen war, freu-
te sich natürlich, dass die Spen-
denaktion so erfolgreich verlaufen 
ist. „Wir bedanken uns bei den Kin-
dern ganz herzlich für ihr Enga-

Zweitklässler der Michael-Schule  
sammeln über 2000 Euro fürs Tierheim

Stolz präsentieren die Zweitklässler der Michael-Schule ihren Spendenscheck fürs  
Gelderner Tierheim. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

gement. Wir freuen uns riesig 
über die Spende“, sagte sie.  

Sie berichtete den Kindern auch 
direkt, wofür das Tierheim das 
Geld einsetzen möchte. „Wir wol-
len damit unsere Auslaufwiese 
erneuern und es in eine neue Ka-
ninchenhütte investieren, weil die 
bestehende ebenfalls erneuert 
werden muss.“ 

Stolz auf ihre Schüler sind auch 
die beiden Klassenlehrerinnen 
Stefanie Uthmann und Marie Trie-
nekens: „Das Ergebnis ist ein tol-
ler Erfolg für die Kinder. Für sie ist 
es rückblickend eine wertvolle 
Erfahrung, dass sie gesehen ha-
ben, wie aus einer kleinen Idee ein 
großes Ereignis für einen guten 
Zweck werden kann.“ 

Wer mehr über die Arbeit des 
Gelderner Tierheims und aktuel-
le Projekte erfahren will, findet alle 
Informationen entweder auf den 
Social-Media-Kanälen des Tier-
heims oder auf der Internetseite 
unter tierheimgeldern.de.at

� Heiztechnik 
� Sanitärtechnik 
� Energieberatung 
� Wärmepumpen 
� Holzbefeuerung 
� Solaranlagen 
� Photovoltaik 
� Altbausanierung 
� Kaminsanierung 
� Flüssiggasanlagen 

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Stadtwerke Geldern unterstützen Schulen  

Bewerbungsphase für Förderprogramm 
läuft bis 15. März 

D
ie Unterstützung von Bil-
dungseinrichtungen für Kin-
der und Jugendliche liegen 

Stadtwerke- Geschäftsführerin Jen-
nifer Strücker und ihrem Team 
am Herzen. Daher führt der Ver-
sorger bereits zum vierten Mal 
das zur Coronazeit ins Leben ge-
rufene Förderprogramm „einfach 
da – Schule geht klar“ durch.  

Die Stadtwerke stellen hierfür 
jährlich 1.000 Euro für die Unter-
stützung von Schulprojekten bereit. 
Teilnehmen können sowohl Grund- 
als auch weiterführende Schulen aus 
Geldern. Förderfähig sind zum Bei-
spiel bildende Tagesausflüge oder 
Projektarbeiten im Klassen- oder ge-
samten Schulverband. Erlebnisse au-
ßerhalb des „Regellehrplans“ sollen 
im Vordergrund stehen.  

 

Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 

Die Bewerbungsphase läuft noch 
bis zum 15.März. „Wir freuen uns, 
auch in diesem Jahr wieder span-
nende Schulprojekte unterstützen 
zu dürfen. Ich möchte alle Schu-
len im Stadtgebiet ausdrücklich er-
muntern, sich mit ihrem Her-
zensprojekt zu bewerben“ sagt 
Strücker, Geschäftsführerin der 
Stadtwerke.  

Anträge müssen über den För-
derverein der Schule oder die 
Schulleitung eingereicht werden. 
Alle Informationen sind auf der In-
ternetseite der Stadtwerke unter 
stadtwerke-geldern.de/schulfo-
erderprogramm zu finden.  

 

Kontakt für Rückfragen:  
presse@swgeldern.de 
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Wir fahren für Ihre Gesundheit! 

  Taxi/ Mietwagen  
  Liegendfahrten  
  Dialysefahrten  
  Chemofahrten  
  Arztfahrten  
  Einweisungen  
  Entlassungen  
  Privatfahrten  
  Rehafahrten  
  Rollstuhlfahrten  

KRANKENFAHRTEN 
SITZEND & LIEGEND 

claro_mobil_issum claromobilkrankenfahrten 02835 - 44 88 161

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

Am 5. April im Sizzle:  
„Rock Arena“ mit DJ Wolfgang 
Am Samstag, 5. April, wird wieder an der 
Zeit gedreht. In der „Rock Arena“ im 
Sizzle in der Gelderner Glockengasse 
geht es an dem Abend zurück in die 
siebziger Jahre. Beginn der Veranstaltung 
ist am 5. April um 20 Uhr. Der Eintritt kos-
tet sechs Euro. at

10. April: „Filmzeit“ des Kunstver-
eins: „Element of Crime“ in „Wenn 
es dunkel und kalt wird in Berlin“ 

 
Sven Regener und „Element of Crime“. 

Sven Regener, musikalisches Multi-Talent 
an klassischer Gitarre, Klavier, E-Gitarre und 
vor allem Trompete, ist Kopf der Kult-Band 
„Element of Crime“ und nun auch Mittel-
punkt in einem Film von Charly Hübner. Die 
Band nimmt den Betrachter mit auf eine 
einwöchige Tournee durch Berlin. Ent-
standen ist ein Film, der nicht nur ver-
schiedene Konzertorte beschreibt, sondern 
auch eine Reise erleben lässt durch Ge-
schichten und Erinnerungen. Mit herrlichen 
Interviews der Band und sympathisch 
spleenigen Anekdoten.  Am Donnerstag, 10. 
April, ab 20 Uhr im „Herzog Theater“ an der 
Gelderstraße. Tickets im Netz (herzog-
theater.de), per Telefon 02831-5700 oder 
direkt an der Kinokasse. hvs

Am 22. Mai,20 Uhr im Refektorium 
Klaus der Geiger und Marius Peters 

 
Freuen sich auf ein Wiedersehen mit Freunden in 
Geldern: Marius Peters und Klaus von Wrochem – 
besser bekannt als „Klaus der Geiger“ (von links, 
Foto: Sophia Hegewald).„Klaus der Geiger“ ist 
eigentlich ein viel zu eingeschränkter Name für ein 
Phänomen, das in Geldern von zahllosen Straßen-
konzerten bestens bekannt und mit vielen Men-
schen in Geldern und am Niederrhein befreundet ist. 
Nun zieht es das Musik-Genie zurück an die alte Wir-
kungsstätte. Diesmal jedoch nicht auf die Fußgän-
gerzone, sondern ins Refektorium am Ostwall 22. 
Wie Christiane Kenter vom Kulturbüro mitteilt, ist 
der Mann, der seit gut 40 Jahren für virtuoses Gei-
genspiel und sozialkritische Texte steht, mit Marius 
Peters unterwegs, einen bereits mit zahlreichen 
Preisen ausgezeichneten Gitarristen der Kölner 
Musikszene. 

„Seit fünf Jahren touren beide zusammen 
durch Deutschland und nach wie vor ist je-
des Konzert einzigartig. Unter dem Motto 
‚Das Leben ist schön‘ feiert Klaus dabei sein 
40-jähriges Bühnenjubiläum – auch bei uns 
in Geldern“, kündigt Christiane Kenter 
an. 

Infos im Kulturbüro am Issumer Tor 36 oder 
per Telefon unter 02831 398444 (Mail: 
kultur@geldern.de). hvs

Kunstverein und Stadt Geldern zeigen 
zum Weltfrauentag einen besonderen 
Kinofilm 

Der Kunstverein Gelderland, das Her-
zogtheater und die Gleichstellungstelle 
der Stadt Geldern präsentieren einen 
besonderen Film zum Weltfrauentag. 
Foto: Gossens 

Anlässlich des Weltfrauentags am 8. März 
präsentiert die „Filmzeit“ des Kunstvereins 
Gelderland am Donnerstag, 13. März, um 20 
Uhr im Gelderner Herzogtheater wieder ei-
nen besonderen Film. In diesem Jahr wird 
das Drama „Ein kleines Stück vom Kuchen“ 
gezeigt. Der Film erzählt von Mahin, einer 
70-jährigen iranischen Frau, deren Mann 
bereits seit 30 Jahren tot ist. Seitdem lebt 
sie ein zurückgezogenes und eintöniges Le-
ben, bis sie eines Tages beschließt, dass ihr 
Leben noch nicht vorbei ist und sie einen 
neuen Mann kennenlernen möchte. Der 
Film zeigt die Geschichte einer Frau, die 
sich den Erwartungen der Gesellschaft wie-
dersetzt und ihre Wünsche verfolgt.  

Beginnen wird die Veranstaltung im Gel-
derner Kino ab 19 Uhr mit einem lockeren 
Treffen zu Sekt, netten Gesprächen und Ein-
stimmen auf einen unterhaltsamen Abend.  

Tickets im Vorverkauf gibt es über  
herzogtheater.de, Telefon 02831-5700 
oder direkt an der Kasse. dg 

Holländisches Blumen-Center

Große Auswahl Frühlingsblumen!

Regelmäßige Palettenangebote

Alte Heerstraße 22 • 47608 Geldern - Veert • Tel.: 0 28 31 /64 15
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00 -18:30 Uhr  • Sa.: 9:00 -14:00 Uhr • So.: 10:00 -12:00 Uhr

Judith Simon  
im Refektorium 

 

Früher als gedacht ist Judith Simon in Gel-
dern live zu sehen. Wie Ludger Derrix vom 
„Bücherkoffer“ mittteilt, tritt die Musike-
rin und Chorleiterin in einem Trio mit ih-
ren deutschsprachigen Songs schon am 
Mittwoch, 5. März, ab 19.30 Uhr im „Re-
fektorium“ am Ostwall auf.  

Judith Simon präsentiert ihre Songs un-
plugged - mit Einflüssen aus Elektropop, 
Folk und Jazz.  

Das ursprünglich für den 2. April vorge-
sehene Konzert musste aus familiären 
Gründen vorverlegt werden. Bereits ge-
kaufte Karten bleiben gültig, können aber 
auch zurückgegeben werden. Tickets im 
Vorverkauf im Bücherkoffer (Telefon 02831 
980504) und an der Abendkasse zu je 12 
Euro. hvs

Foto: Charlotte Goltermann
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„Invitation au Voyage“ -  
Chansons zum Muttertag am 11. Mai 
in der Tonhalle 

 

Marie und Jean-Claude Séférian gastieren am 11. Mai in Geldern.  

Die beiden Ausnahmesänger Marie und Jean-Claude Sé-
férian gastieren am Sonntag, 11. Mai, auf Einladung des Kunst-
verein Gelderland wieder in Geldern. Unter dem Eindruck 
von Fernweh und der Sehnsucht, ungehindert zu reisen, 
entstand ein neues Programm mit Chansons und Songs aus 
den verschiedensten Ecken der Welt. „Lieder von Aznavour, 
Brel und anderen Größen des Chansons wechseln sich ab 
mit Jazzstandards und Eigenkompositionen“, hießt es in 
der Ankündigung. Beginnen wird die Veranstaltung um 18 
Uhr in der Tonhalle der Kreismusikschule (Boeckelter Weg 
2) in Geldern. Die Karten kosten 19 Euro (+ VVK), ermäßigt 
14 Euro (Abendkasse 24 Euro, ermäßigt 18 Euro). Erhältlich 
sind die Karten beim Bücherkoffer und bei Bücher Keuck 
in Geldern. at

Monika Thiel
Kosmetik I Nageldesign I
Permanent Make-up I
Dauerhafte Haarentfernung I 
Fußpflege I
 

 

  

Neufelder Weg 101
47608 Geldern
Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil: 0173 - 271 22 48

Ich freue mich, 
Sie in meinem Kosmetikstudio zu verwöhnen – 
von Gesichtsbehandlungen bis Fußpflege. 
Termine verfügbar

Termine nach Vereinbarung

Bewegende Fluchtgeschichten im 
Fokus bei Autorenlesung am 17. Juni 
im Refektorium 

 

Autor Ulrich Schwarz liest am 17. Juni aus seinem Buch „Lass Senait nicht 
warten“ . Foto: Autor 

Der Kunstverein Gelderland lädt für Dienstag, 17. Juni, ab 
19 Uhr zu einer spannenden Autorenlesung ins Refektori-
um (Ostwall 22 in Geldern) ein: Anlässlich des „Interna-
tionalen Gedenktages für die Opfer von Flucht und Ver-
treibung“ am 20. Juni liest der Autor Ulrich Schwarz aus 
seinem Buch „Lasst Senait nicht warten“. Es sind bewegende 
Geschichten aus dem Leben von Haile und Menasse (Na-
men geändert) aus Äthiopien, die von ihrer abenteuerli-
chen Flucht durch den Sudan und durch Libyen über das 
Mittelmeer erzählen. „Gerade in der momentanen Situa-
tion, in der der Familiennachzug für Flüchtlinge diskutiert 
wird, ist dieses Buch von höchster Aktualität und ein Ap-
pell für Toleranz und Mitmenschlichkeit“, wirbt der Kunst-
verein im Vorfeld. Der Eintritt beträgt 11 Euro (+ VVK) und 
an der Abendkasse 14 Euro - der Eintrittspreis wird für ei-
nen guten Zweck gespendet. at

Infos und Bestellung unter 
 02832 9773876

Essen auf Rädern:
Tradtionelle Haus-
mannskost direkt

zu Ihnen nach Hause

MÜHLENWEG 2c
47608 GELDERN
FON 0 28 31 - 56 27
www.lumlerundkox.de

• Malerarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Bodenverlegung
• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• Glaserarbeiten

Foto: Künstler

Am 22. März in den Lindenstuben: 
Meena Cryle & Chris Fillmore 

 

Meena Cryle und Chris Fillmore – ein musikalisches Duo, das mit sech-
zehn Jahren die erste gemeinsame Band gründete. Eine Klasse für sich – 
zum Geburtstag vom „CulturKreis“. Foto: Johannes Wahl  

Mit einem Ausrufezeichen und vor allem mit einem Sound, 
den man aus Wien nicht erwartet, setzen die Blues-Macher 
vom CulturKreis-Gelderland ihre Konzertreihe in den 
„Lindenstuben“ fort. Im Rahmen des 25-jährigen Ver-
einsjubiläums präsentiert der CulturKreis  „Meena Cryle und 
The Chris Fillmore Band“. Sie sind am Samstag, 22. März, 
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Joker Rock & Blues Club zu 
Gast. „Außerdem haben wir musikalisch starke ‚Local He-
roes‘ dabei, die wir unseren Musikfreunden als hochwer-
tiges Extra präsentieren. Aus Straelen kommt die ‚ABC Band‘ 
zu uns“, verrät Willi Teloo vom CulturKreis.  

Glaubt man der Musikredaktion der „Salzburger Nach-
richten“, haben die Blues-Macher aus Geldern alles rich-
tig gemacht.  „Auf der Bühne gleicht Meena einem Kraft-
werk, das Emotion aufsaugt und Energie abgibt – mit ei-
ner Stimme, die aus der Tiefe kommt.“  

Wer dabei sein will bei einer Musik, die auch der Soundtrack 
eines Roadmovies sein könnte, bekommt die Tickets im Vor-
verkauf für 21 Euro (AK 24 Euro) über Eventim Light, über 
die Homepage (culturkreis-gelderland.de) oder direkt in den 
Lindenstuben und bei Bücher Keuck. hvs

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich dynamisch anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive Jobs
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Theater | Musik | Kultur 
1.3.2025 - 18 Uhr: 
Serenadenkonzert  
Violoncello Daniel Brandon 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
5.3.2025 – 19:30 Uhr 
Konzert, Bücherkoffer präsentiert: 
Judith Simon 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
9.3.2025 - 14:30 bis 17:30 Uhr: 
Musik verbindet - grenzenlos  
Aula Liebfrauenschule, Geldern 
Samstag, 15. März 2025  19:00 Uhr  
Theaterwerkstatt Haus Freudenberg 
Die Räuber 
Aula im LMG, Geldern 
Somntag, 16. März 2025  15:00 Uhr  
Theaterwerkstatt Haus Freudenberg 
Die Räuber 
Aula im LMG, Geldern 
19.3.2025 - 20 Uhr: 
Theater: „Mord im Schützenverein“ 
Aula im LMG, Geldern 
26.3.2025 - 19:30 Uhr: 
Krimilesung: „Tod am Ijsselmeer“ 
Bücherkoffer präsentiert: Doris Althoff 
JaLounge im JaHotel, Geldern 
30.3.2025 - 15 Uhr: 
Kindertheater: Alice im Wunderland 
Aula im LMG, Geldern

1.3.2025 - 10 Uhr: 
Auffrischung Führerschein 
Fahrschule ACADEMY, Geldern 
1.3.2025 - 14.11 Uhr 
Karnevalzug in Veert 
2.3.2025 – 14.11 Uhr 
Karnevalszug Geldern„Kamelle-Sonntag“ 
Innenstadt, Geldern 
3.3.2025 – 14.11 Uhr 
Rosenmontagszug 
Ortschaft Hartefeld 
5.3.2025 - 17 bis 20 Uhr: 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
8.3.2025 - 14 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC  
Frühlings-Einradeln über etwa 25 km 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
10.3.2025 – 19:30 Uhr: 
Montags in MM 
Bestattungskultur im Wandel 
Pfarrheim am Kirchplatz, Geldern 
19.3.2025 - 17 bis 20 Uhr: 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern

StadtProgramm 
Veranstaltungen im März 2025

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers apotheken“ cuypers-apotheken.de 

April 2025 

Samstag, 5. April 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Sonntag, 6. April 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 12. April 
zum Redaktionsschluss noch 
kein Notdienst vergeben 

Sonntag, 13. April 
Adler-Apotheke, Straelen 

Karfreitag, 18. April 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 

Ostersamstag, 19. April 
Markt-Apotheke, Straelen 

Ostersonntag, 20. April 
Drachen-Apotheke, Geldern 

Ostermontag, 21. April 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 

Samstag, 26. April 
Martinus-Apotheke, Veert 

Sonntag, 27. April 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 

Mai 2025 

Donnerstag, 1. Mai 
Löwen-Apotheke, Kerken 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 

Samstag, 3. Mai 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 4. Mai 
Apotheke zur Friedenseiche,  
Wachtendonk 

Samstag, 10. Mai 
zum Redaktionsschluss noch 
kein Notdienst vergeben 

Sonntag, 11. Mai 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 17. Mai 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 18. Mai 
Markt-Apotheke, Straelen 

Samstag, 24. Mai 
Löwen-Apotheke, Kerken 

Sonntag, 25. Mai 
Galenus-Apotheke, Geldern 

Christi Himmelfahrt, 29. Mai 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 31. Mai 
Barbara-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 1. Juni 
Dorf-Apotheke, Walbeck

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00

März 2025 

Samstag, 1. März 
Drachen-Apotheke, Geldern 

Tulpensonntag, 2. März 
Martinus-Apotheke, Veert 

Rosenmontag, 3. März 
Löwen-Apotheke, Straelen 

Veilchendienstag, 4. März 
Gelderland-Apotheke, Geldern 

Aschermittwoch, 5. März 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 8. März 
Barbara-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 9. März 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 

Samstag, 15. März 
Gelderland-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 16. März 
Dorf-Apotheke, Walbeck 

Samstag, 22. März 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 

Sonntag, 23. März 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 29. März 
Herzog-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 30. März 
Martinus-Apotheke, Veert

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital, Clemensstraße 6, Geldern  

02.03.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Altersmedizin – ausgewählte Besonderheiten 
Referent: Dr.med. Frank Kuczera,  
Chefarzt der Klinik für Altersmedizin und Frührehabilitation 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
13.03.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und Kinderärzt*innen  
informieren über die Geburt im St.-Clemens-Hospital. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei 
27.03.2025, 18:00 Uhr 
Elternseminar: Notfälle im Kindesalter 
Referent: Dr. Karsten Thiel,  
Chefarzt der Klinik für Kinder und Jugendliche 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 
.
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TELEFON: 0 152 26 20 63 
www.fotostudioselhof.de
info@fotostudioselhof.de

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de
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3.5.2025 - 14 Uhr: 
Radtourismus mit dem ADFC 
Einkehr bei „Hufschen Henn“ 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
3.5.2025 – 17 Uhr 
Frühlingsfest „Blau-Weiß“ 
mit Vorstellung des Festkettenträgers 
Alter Schulhof, Hartefeld 
3.5.2025 – 15 Uhr 
KinderKunstAusstellung  
Ev. Kita „Arche Noah“, Geldern 
4.5.2025 – 9 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Tagestour Düsseldorf 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
7.5.2025 – 14 bis 17 Uhr 
Radtour zu Wegekreuzen 
und Heiligenhäuschen 
Kirchplatz 3, Geldern 
7.5.2025 - 17 bis 20 Uhr: 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 

Theater | Musik | Kultur 
5.5.2025 - 10 Uhr: 
Drachenbabys 
Bücherei am Kirchplatz, Geldern 
8., 9., 10. und 11.5.2025  
Theater der LSG Veert 
Pfarrheim Kirchstraße 9, Veert

StadtProgramm 
Veranstaltungen im Mai 2025

Ihr Coach an Ihrer Seite 
Stress- und Emotionscoaching 
Businesscoaching | Teamentwicklung

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business-Coach BZTB
Mental-Coach

www.top3-consult.de | Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern | Tel. 0 28 31 / 13 41 41  

Coaching | Beratung | Seminare

top3 consult

StadtProgramm 
Veranstaltungen im April 2025

1.4.2025 - 16:30 bis 19:30 Uhr: 
Blutspende in Pont 
Haus der Vereine, Pont 
2.4.2025 - 17 bis 20 Uhr: 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
5.4.2025 - 9 bis 15 Uhr: 

Fahrradbörse 
Marktplatz, Geldern 
5.4.2025 - 14 Uhr: 
Radtourismus mit dem ADFC 
„Auf zum Landcafé Bruxhof“ 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
16.4.2025 - 17 bis 20 Uhr: 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
25. bis 27.4.2025 - 

Reisemobilfest 
Stellplatz Holländer See, Geldern 
27.4.2025 - 13 bis 18 Uhr: 

Mobilitätsschau  
mit verkaufsoffenem 
Sonntag 
Innenstadt, Geldern 
27.4.2025 - 9 bis 18 Uhr: 

Trödelmarkt 
Glockengasse, Geldern 

7.4.2025  
Tag der offenen Tür Fahrschule Schramm 
Glockengasse 22, Geldern 
30.4.2025 - 16 bis 20 Uhr 
Maibaumsetzen in Veert 
Ortszentrum, Veert 
30.4.2025 – 19:30 Uhr 
Maibaumsetzen in Hartefeld 
„Zur Dorfschmiede“, Hartefeld

Theater | Musik | Kultur 
5.4.2025 - 18 Uhr: 
Serenadenkonzert 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
6.4.2025 - 20 Uhr: 
Theater 
Haus der Vereine, Pont 
7.4.2025 - 10 Uhr: 
Drachenbabys 
Bücherei am Kirchplatz, Geldern 
7.4.2025 - 20 Uhr 
Theater: As Time goes by 
Eine musikalische Zeitreise 
Aula im LMG, Geldern 
13.4.2025 - 20 Uhr: 
Theater 
Haus der Vereine, Pont 
22.4.2025 - 20 Uhr 
Konzert: „Green“ –  
Musik und Klimaschutz 
Lea Brückner und Gabor Ladanyi 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

10.5.2025 - 12 bis 20 Uhr: 

13. Gelderner Citylauf 
Innenstadt, Geldern 
17.5.2025 - 11 bis 17 Uhr: 
Gesundheitstag  
Bürgerforum Issumer Tor, Geldern 
21.5.2025 - 17 bis 20 Uhr: 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
22.5.2025 -20 Uhr: 
Konzert: Klaus der Geiger  
und Marius Peters 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
23. bis 25.05.2025 - 

Reisemobilfest  
am Waldfreibad  
Waldfreibad, Walbeck 
24.5.2025 – 14:30 bis 18 Uhr 
Radtour zur Synagoge Issum 
Kirchplatz 3, Geldern 

29.5.2025 - 7 Uhr: 

Freizeitfestival  
Walbeck 
Trödelmarkt 
Waldfreibad am Bergsteg, Walbeck 
29.5.2025 – 11 Uhr 

Freizeitfestival  
Walbeck 
Öffnung des Festivalgeländes 
Waldfreibad am Bergsteg, Walbeck

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

09.04.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Hülsenfrüchte - eine nachhaltige 
und pflanzliche Eiweißquelle 
Referentin: Carina Segger,  
staatlich anerkannte Diätassistentin/Qualifi-
zierte Diät- und Ernährungsberaterin VFED 
Ort: Veranstaltungsraum 4.  
Kosten: frei; Anmeldung ist nicht erforderlich. 
10.04.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital.  
Anschließend besteht die Möglichkeit  
zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss), 
Kosten: frei 
28.04.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Leben 2.0 – Das Adipositas- 
Zentrum im St.-Clemens-Hospital 
Referentin: Dr. med. Susanne Born, Chefärztin 
der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Ort: Volkshochschule (VHS) Gelderland,  
Raum 106, Kapuzinerstr. 34, Geldern 
Kosten: frei 
Anmeldung: bei der VHS-Gelderland unter 
02831 9375-0.



32

Mobilitätsschau  
mit verkaufsoffenem Sonntag     

am 27. April

Walking Act 
n Der Clown „Makkie“ wird für gute Laune 

bei Jung und Alt sorgen. 

Trödelmarkt in der Glockengasse  

von 11 bis 18 Uhr  
(Anmeldungen für den Trödelmarkt:  
Gabi Engelke, Tel. 0176 41030347) 

Mobilitätsschau im Radio  

Antenne Niederrhein sendet  
vormittags live vom Marktplatz.  

Reisemobilfest  
Parallel zur Mobilitätsschau findet an die-
sem Wochenende (25. bis 27. April) wieder das 
beliebte Reisemobilfest inklusive Fahrrad-
touren, Busfahrt, Grillabend und Live-Musik am 
Holländer See statt (mehr Infos zum Programm 
unter geldern.de). 

 

Infos und Kontakt: 
Anne Klatt -  
Citymanagement  
Stadt Geldern 
Tel. 02831 398-113 
Mail anne.klatt@geldern.de

Mobilität in alle ihren Facetten - ob auf zwei oder  
vier Rädern, mit Pferdestärken oder ohne oder  
einfach zu Fuß:  Am 27.April werden im Rahmen alle diese Themen wieder abgebildet, wenn die 
Stadt Geldern und die Sparkasse Krefeld zur Mobilitätsschau auf dem Markt einladen.  

Das Programm im Überblick:
Angebote 
n Neuheiten im Automobil-Sektor 

n E-Mobilität und Ladeinfrastruktur 

n Angebote für Mobilität im Alter und bei 
körperlichen Einschränkungen 

n Freizeitgestaltung 

n Fahrsicherheit und  
Straßenverkehrssicherheit 

n verkaufsoffener Sonntag  

von 13 bis 18 Uhr 

n Waffelstand, Imbiss und  

Kinderkarussell auf dem Marktplatz 

Foto: Stadt Geldern

Foto: Stadt Geldern

Foto: Heinz Spütz

Sonderfahrten SL9 
Wie an allen anderen Verkaufsoffenen 
Sonntagen fährt der Stadtbus  
„de Geldersche“ wieder Sonderfahrten.  
Der genaue Fahrplan ist unter geldern.de  
zu finden. at


